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Zulassung Die Messehalle 20
war wieder Schauplatz des Aufnah-
metests für Humanmedizin. 1.724
Personen nahmen teil. S. 2 / Foto: JKU

Neuer Bahnhof
für Wels geplant
Die Planungen werden immer
konkreter. Wels bekommt einen
neuen Hauptbahnhof. Der Stand-
ort wird etwas östlicher sein als der
bisherige. FP-Bürgermeister An-
dreas Rabl rechnet mit einer Pla-
nungszeitvonrunddreiJahrenund
einem wahrscheinlichen Baube-
ginn im Jahr 2030. 24,5 Millionen
Euro werden insgesamt in das Pro-
jekt investiert. Seite 3

Partywochenende Die Schießbude, das Tagada und die Turntables sind aufgebaut und die Landjugend Pen-
newang ist bereit für das Stonefire am 11. Juli. Bereits am 10. Juli wird erstmals die School´s Out Party gefeiert. Seite 26
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1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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895,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KREUZFAHRT
WESTL. MITTELMEER
21.-27.03.2027

Foto: Costa

Oste
rferi

en – idea
l für

Fam
ilien

ab

1.145,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KRETA
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

Foto: Dertour/Getty Images
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Es ist soweit

Mit so einem Wort wie Jahrhun-
dertprojekt muss man an und für
sich vorsichtig umgehen. Außer
man will online für Aufmerk-
samkeit sorgen und Klicks ge-
nerieren. Beim neuen Welser
Volksgarten ist dies aber durch-
aus angebracht. Die Messehallen
entlang der Traun sind geschlif-
fen.Die Stadt hat sich endlich zur
Traun hin geöffnet. Keine
Wohnbebauung, kein Durch-
zugsverkehr. Es ist dies eine
Freizeitoase,dievielanbietet.Für
den Sportbegeisterten bieten sich
viele Geräte und unterschiedli-
cheSportplätze an.Wergerne auf
Gewässer blickt, kann dies nicht
nur von Betonstufen aus auf die
Traun tun, sondern auch von
einem Steg auf einen Seerosen-
teich. Eine Pferdestatue wacht
neben dem Kinderspielplatz mit
Piratenschiff und sogar der
Rutschturm hat seinen eigenen
Blitzableiter, weil er so hoch ist.
Dann gibt es noch eine Hunde-
freilaufzone, aber leider noch
keine Gastronomie. Beim Nach-
folgerprojekt für das Traunzeit
wird noch verhandelt. Wie die
Gastro bei der Landesgarten-
schau aussehen wird, ist ein ähn-
lich großes Mysterium wie die
Frage nach dem Parkplatz hinter
der Stadthalle. Wer wird diesen
2027 benützen? Denn eines wird
man sich bei der Eröffnung, die
ohne großes Trara – fürWels un-
üblich – über die Bühne gehen
wird und wo keine Band ein
Heimspiel hat, nicht ansehen
können: die eigentliche Grünan-
lage mitten im Volksgarten. Da
wird für die Landesgartenschau
weiter gebaut. Trotzdem sperrt
der Volksgarten dieser Tage auf.
Schreiben Sie uns Ihre Meinung
zu dem Welser Jahrhundertpro-
jekt. Einfach ein E-Mail schi-
cken an redaktion-wels@tips.at

KOMMENTAR

von
Gerald Nowak
g.nowak@tips.at 

MEDIZIN-AUFNAHMETEST

Anspannung, um einen der
330 Plätze zu ergattern
WELS. Bevor der Medizin-Auf-
nahmetest in der Messehalle 20
beginnt, lenken sich die einen
noch mit Kartenspielen ab,
während andere konzentriert
nach vorne blicken. Vor der
Halle drücken sich viele El-
tern die Nasen am Glas platt,
um noch einen Blick auf den
Schützling zu erhaschen. Es
geht um viel bei dem Verfah-
ren.

von GERALD NOWAK

1.724Teilnehmer sind inWels zu
dem standardisierten Aufnah-
meverfahren für ein Human- und
Zahnmedizinstudium, kurzMed-
AT, angetreten. Es geht um 330
Studienplätze an der JKU Linz.
Dementsprechend ist die An-
spannung groß. Die 170 freiwil-
ligen Helfer der JKU weisen den
Weg zum Sitzplatz und erklären
noch einmal die Grundregeln.
Eltern müssen sich am Parkplatz
verabschiedenund somancher ist
ähnlich kreidebleich wie derje-
nige, der zum Test antritt.

„Der bestens evaluierte Test“
Kritik kommt immer wieder auf,
dass der Test vielversprechen-
den Kandidaten möglicherweise
ein Studium verwehrt. Das lässt
Andreas Janko, Vizerektor für
Lehre und Studierende der JKU,
nicht gelten: „Das ist der bestens
evaluierte Test in Österreich. Er
wird permanent wissenschaft-
lich begleitet. Es geht darum, die
geeignetesten Kandidaten zu
finden, die dann das Studium in
einergutenZeitabsolvieren.“Die
Erfahrungen haben aus den mitt-
lerweile zwölf Jahren gezeigt,
dass genau dies passiert. Waren
früher die großen Prüfungen im
ersten Abschnitt der Stolperstein
für viele, wartet jetzt quasi die
größte Herausforderung bereits

vor dem Studium. „Außerdem
können wir den 330, die den Test
geschafft haben, die besten Stu-
dienmöglichkeiten ohne Warte-
listen für Veranstaltungen, Vor-
lesungen und so weiter, bieten“,
erklärt Janko. Die Studienplätze
kosten Geld, daher sollen die Ge-
eignetsten diese auch bekom-
men. Mehr als 90 Prozent der
Studierenden beenden die Aus-
bildung. Vor dem Aufnahmetest
lagdieDrop-out-Rate bei rund50
Prozent.
„Einen Flaschenhals gibt es bei
der Basisausbildung nach dem
abgeschlossenen Studium“,
meint Janko. Hier arbeite man in
Abstimmung mit der Politik an
Lösungen. Bereits angekündigt
wurde eineVerkürzung von neun
auf sechs Monate, um die langen
Wartezeiten für angehende Me-
diziner zu verringern.

Der Test
Er gliedert sich in die naturwis-
senschaftliche Überprüfung
(Basiskenntnistest für Medizini-
scheStudien),die40Prozentzum
Testergebnis beiträgt. Ebenso

viel machen kognitive Fähigkei-
ten und Fertigkeiten aus. Text-
verständnis und sozial-emotio-
nale Kompetenzen tragen je-
weils zehn Prozent zum Ergeb-
nis bei. Im August werden die
Teilnehmer erfahren, ob sie einen
der 330 Plätze ergattert haben.
Mindestens 95 Prozent der Stu-
dienplätze müssen an EU-Bür-
ger vergeben werden. Mindes-
tens 75 Prozent sind Bewerbern
mit österreichischem Reifezeug-
nis vorbehalten. „Diese Rege-
lung kam in den vergangenen
Jahren aber nie zum Tragen, weil
die Ergebnisse dem ohnehin ent-
sprochen haben“, sagt Janko.<

Vizerektor Andreas Janko, JKU Foto: Tips

Blick in die Messehalle 20: Der Test ist in vollem Gange. Foto: JKU



www.tips.at 3Aus der region

PROJEKT

Neuer Welser Hauptbahnhof: 24,5
Millionen Euro werden investiert
WELS. Es gibt endlich weitere
Details über den neuen Haupt-
bahnhof für die Stadt: „Ich
rechne mit einer Planungszeit
von gut drei Jahren. 2030 wird
der Baubeginn sein“, hofft FP-
Bürgermeister Andreas Rabl.

Genauere Angaben gibt es noch
nicht. Der neue Hauptbahnhof
wird aber Richtung Osten wan-
dern zur alten Post. Das Ganze
aus technischen Gründen für den
viergleisigen Ausbau der West-
bahnstrecke plus Anbindung an
die Passauer Bahn sowie eine ge-
plante Hochgeschwindigkeits-
strecke nach München. Diese ist
aber ferne Zukunftsmusik. 24,5
Millionen Euro sind für den neu-
en Bahnhof vorgesehen. Im

ÖBB-Rahmenplan 2027–2032
wird auch der viergleisige Aus-
bau nach Lambach mit einem In-
vestitionsvolumen von 42,5 Mil-
lionen Euro beziffert. Im Zuge
dieses Projekts sind auch zwei
zusätzliche S-Bahn-Haltestellen
in Wels-Lichtenegg und Trause-
negg (Max Center) geplant. Der

S-Bahn-Takt wird halbstündig
sein. Der 2005 eröffnete Bahn-
hof stand von Beginn an unter
Kritik. Die Erreichbarkeit über
eine Brücke zum Parkhaus in die
Neustadt ist für viele ein Non-
sens, wenig praktikabel und um-
ständlich.
Für den neuen Bahnhof ist wie-

der ein unterirdischer Zugang via
Personentunnel vorgesehen.
Rolltreppen und Stiegen bringen
bessere Erreichbarkeit. Die Fas-
sadewirdwohl weniger Glas und
mehr historische Elemente ent-
halten. Der Bahnhof in den 1900-
er Jahren ist von der Fassade ein
Vorbild. „Der neue Hauptbahn-
hof und der Ausbau Richtung
Lambach sind wesentliche Vor-
aussetzungen für ein Welser-S-
Bahn-System, in das auch die
Almtalbahn einbezogen werden
soll. Mit dieser Investition wird
der erste konkrete Schritt voll-
zogen.“, so Rabl. In die Almtal-
bahn werden 150Millionen Euro
investiert, unter anderem in die
Sanierung der Eisenbahnbrücke
plus Streckenmodernisierung.<

Der Welser Hauptbahnhof mitten in der Nacht. Foto: tips

MEIN2026WIRDFITAF–JETZT7TAGEGRATISTESTEN!
+ 100%MODERNERTOP-CLUB–NULLNERVIGEATMOSPHÄRE

+ 100%FREUDEAMTRAINING–NULLEUROZUMEINST

+ 100%FLEXIBILITÄT–NULLBINDUNG

+ 100% ICH&MEINE ZIELE–NULLVERSTECKTEKOSTEN

+ 100%COACHING-SUPPORT–NULLAUFDRINGLICH

100%FREUDE
NULLSTRESS!
ANYTIME FITNESS

JETZTZUMKOSTENLOSEN
PROBETRAININGANMELDEN
UND7TAGEGRATIS
TRAINIEREN!
www.af-austria.at/freude

ANYTIME FITNESS
Bad Ischl . Vorchdorf

Gmunden Businesspoint
www.anytimefitness.at

TIEG

N
JETZT7TAGEGRATISTRAININGSICHERN!



Wels4 28. Woche 2026Aus der region

WELTORGANISATION

Naturschutz
KRENGLBACH. Der Zoo Schmi-
ding wurde in die International
Union for Conservation of Na-
ture aufgenommen. Damit ist
Schmiding neben Schönbrunn
und Alpenzoo Innsbruck einer
von drei Zoos in Österreich, der
Mitglied der weltweit größten
Naturschutzorganisation ist.

Die IUCN vereint Regierungen,
wissenschaftliche Institutionen,
Naturschutzorganisationen und
Fachleute aus aller Welt. Sie er-
stellt die Rote Liste gefährdeter Ar-
tenundspielt einezentraleRollebei
der Entwicklung internationaler
Naturschutzstrategien. Für Schmi-
ding ist die Aufnahme eine Aus-
zeichnungundeineBestätigungdes
langjährigen Engagements im Ar-
ten- und Naturschutz. „Die Auf-
nahme freut uns ganz besonders,
weil sie zeigt, dass moderner Zoo-
Naturschutz heute weit über die
Grenzen eines Zoos hinausgeht“,
erklärt Zoodirektor Andreas Art-
mann. „Arten lassen sich langfris-
tig nur schützen, wenn Maßnah-
men direkt imLebensraum der Tie-
re und Erhaltungszuchtprogramme
in menschlicher Obhut Hand in
Hand arbeiten. Dabei werden In-si-
tu-Artenschutzmaßnahmen in der
Natur und Ex-situ-Artenschutz-
maßnahmen in Zoos gemeinsam
geplantundumgesetzt.DiesenWeg
unterstützen wir aus voller Über-
zeugung.“ Neben der Beteiligung
an internationalen Erhaltungs-
zuchtprogrammen engagiert sich
der Zoo Schmiding auch in Pro-
jekten zum Schutz bedrohter Arten
in ihren natürlichen Lebensräu-
men. Die neue Mitgliedschaft soll
helfen, bestehende Kooperationen
auszubauen, Kontakte zu knüpfen
und den Austausch mit internatio-
nalen Experten zu intensivieren.<

Zoodirektor Artmann ist stolz. Foto: Osbelt

GENERALVERSAMMLUNG

Solides Kundenwachstum
SIPBACHZELL. Im Gasthaus
Zirbenschlössl fand die Gene-
ralversammlung der Raiffei-
senbankWels Süd statt. Im Fo-
kus standen dabei auch per-
sonelle Weichenstellungen.

Geschäftsleiter Matthias Kohr-
gruber blickte in seinem Bericht
auf einüberaus erfolgreiches Jahr
zurück. Die Bank verzeichnete
ein solides Kundenwachstum
und zählt mittlerweile stolze
6.199Miteigentümer.
Besonders interessant war die
Vorstellung des designierten
Geschäftsleiters Manfred Peter-
mair. Er betonte die hervorra-
gende Kapitalausstattung und
nannte das gemeinsame Ziel mit
Kohrgruber: die konsequente
Weiterentwicklung der Raiffei-
sen Wels Süd. Großen Wert le-
gen die beiden Geschäftsleiter

dabei auf den gemeinsamen
Teamgeist: Nachhaltiger Erfolg
lässt sich nur durch Leistungen
eines starken, motivierten Teams
erzielen.
Obmann Andreas Gassl unter-
strich in seiner Rede die Bedeu-
tung als wirtschaftlichen
Leuchtturm in der Region: „Ge-

rade in herausfordernden Zeiten
ist es unser Anspruch, der ver-
lässliche und stabile Partner für
Kunden und Miteigentümer zu
sein.UnserErfolgbasiertaufdem
gemeinsamen Engagement und
der starken regionalen Veranke-
rung unserer Genossenschafts-
bank“.<

Andreas Gassl, Sabine Kronberger, Manfred Petermair, Matthias Kohrgruber,
Jennifer Radner, Leopold Keferböck Foto: dualpixel

IMKERVEREIN

Tage der offenen Bienenhütte
WELS. Hitzeresistent waren
nicht die Mitglieder des Im-
kervereins, sondern auch die
Schulklassen die die „Tage der
offenen Bienenhütte“ nutzten,
um mehr über die nützlichen
Insekten zu erfahren.

Der Bienenerlebnisweg war drei
Tage lang Schauplatz von Ge-
sprächen, Erklärungen und vie-
les mehr. Bei 33 – 35 Grad wa-
ren über 300 Kinder am Bienen-
erlebnisweg in Mitterlaab und
lernten dabei viel über Bienen,
Bienenprodukten und über die
Nützlichkeit der Insekten allge-
mein. Von Kindergartengruppen
bis zu Gymnasiasten waren alle
vertreten. Auch war eine Schul-
klasse aus Marchtrenk zu be-
such. Es gab einen Rundgangmit
zahlreichen Lerntafeln, einen
Blick in den Bienenstock, Bie-

nenspiele und auch eine Bienen-
Bilder-Rätsel-Rallye. Mit viel
Eifer waren die Kinder bei den
Spielen und der Rallye dabei, wo
es auch kleine Preise gab. Jedes

Kind durfte auch selbst eine Bie-
nenwachskerze drehen. Zum
Abschied gab es auch noch ein
kleines Glas Honig für jedes
Kind.<

Volksschulklasse aus Marchtrenk beim Bienenerlebnisweg Foto: Imker
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WECHSEL

Neuer Bürgermeister
SATTLEDT. Mit einer überwälti-
genden Mehrheit von 22 der 25
Stimmen (14 ÖVP, sieben FPÖ,
vier SPÖ) wurde der bisherige
ÖVP Vizebürgermeister Gerald
Lindinger vomGemeinderat zum
neuen Bürgermeister der Markt-
gemeinde Sattledt gewählt. Neue
Vizebürgermeisterin ist Gudrun
Pollhammer.

In seiner ersten Ansprache als Bür-
germeister bedankte sich Lindin-
ger für das große Vertrauen. Er
wolle den erfolgreichen Weg Satt-
ledts gemeinsam mit allen Frak-
tionen, den Mitarbeitern der Ge-
meinde sowie den zahlreichenVer-
einen und Ehrenamtlichen fortset-
zen. „Ich gehe mit großem Respekt
an diese verantwortungsvolle Auf-
gabe heran, freue mich aber gleich-
zeitig sehr darauf, gemeinsam mit
vielen engagierten Menschen die
Zukunft unserer Gemeinde gestal-
ten zu dürfen“, so der neue Bür-
germeister.

Huber geht nach 23 Jahren
Ein Teil seiner Rede widmete Lin-
dinger seinem Vorgänger Gerhard
Huber. In mehr als vier Jahrzehn-
ten im Gemeinderat, davon sechs
Jahre als Vizebürgermeister und 23
Jahre als Bürgermeister, habe Hu-
ber die Entwicklung Sattledts
nachhaltig geprägt. Stellvertretend
für zahlreiche Projekte hob Lin-
dinger das neue Ortszentrum her-
vor – ein Generationenprojekt, das
Huber von der ersten Idee bis zur

Fertigstellung begleitet habe. Be-
sonders inErinnerunggeblieben sei
ihm ein Satz aus den ersten Ge-
sprächen über das Vorhaben:
„Mach ma's gscheid!“ Genau die-
ser Anspruch habe das Projekt ge-
prägt. Heute sei das neue Zentrum
zu einem lebendigen Treffpunkt
geworden und aus dem Ortsbild
nicht mehr wegzudenken.
Lindingers Schwerpunkte werden
die Weiterentwicklung des Rad-
wegenetzes, die Errichtung einer
neuen Aussegnungshalle mit ent-
sprechender Parkplatzlösung, eine
Katastrophenschutzhalle, Investi-
tionen in Spiel- und Sportanlagen,
weitere Projekte im Bereich der
Energiewende sowie bauliche Ent-
wicklung im Ortszentrum sein.
Ebenso sollen die Themen Orts-
umfahrung, Ehrenamt, Kultur,
Vereinswesen sowie die Förde-
rung von Familien, Kindern und
Senioren weiterhin hohe Priorität
genießen.<

Huber (l.) gratuliert Lindinger zur ein-
deutigen Wahl zum Bürgermeister.
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Mag.a Brigitte Bachl
Ringstraße 7, EG, 4600 Wels

Hotline: 07242-60 1006
www.bachl-nachhilfe.at

Sommer- 
kurse von der Volksschule

bis zur 
Matura!

Römerbrücke Zehn sportlicheMitglieder des Seniorenbund Pennewang trotz-
ten der Hitze und trafen sich zu einer Radausfahrt. Wohlweislich am Vormittag
wurde über Gunskirchen und dann entlang der Traun bis zur Römerbrücke ge-
radelt. Zur Einkehr radelte die Gruppe in Obermairs Wirtshaus am Stadtrand von
Wels und stärkten sich mit regionalen Schmankerln. Foto: Seniorenbund

Diese und viele Plundervarianten mehr in unserer Filiale
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Haim neue Präsidentin
der Ärztekammer OÖ
OÖ/LINZ. Die Ärztekammer für
OÖ steht unter neuer Führung:
Silke Haim wurde bei der ordentli-
chen Vollversammlung einstimmig
als neue Präsidentin gewählt. Sie
folgt auf Peter Niedermoser, der
mehr als 20 Jahre an der Spitze
stand. „Ich freue mich auf die
Aufgabe, die ich mit großer Moti-
vation annehme. Gleichzeitig habe
ich großen Respekt und die nötige
Portion Demut“, so die Nuklear-
medizinerin bei den Barmherzigen
Schwestern in Linz.

Höhere Einstiegsgehälter
in Elementarpädagogik
OÖ.Mit 1. Juli sind die Einstiegs-
gehälter in der Elementarpädago-
gik in Oberösterreich erhöht wor-
den, um rund 110 Euro auf
3.431,20 Euro brutto monatlich.
Pädagogische Assistenzkräfte er-
halten um rund 85 Euro mehr und
starten mit 2.716,30 Euro brutto.
Aktuell zählt das Bundesland eine
Rekordzahl an Beschäftigten in der
Kinderbildung und -betreuung
(13.565 Personen).

Entdeckungsreise durch
das UNESCO-Welterbe
OÖ. Die OÖ KulturEXPO 2027
wird den Blick auf das Kultur- und
Naturerbe Oberösterreichs freige-
ben: Von April bis Dezember 2027
stehen bei der zweiten Ausgabe
des Großformates die vier
UNESCO-Welterbestätten sowie
das Immaterielle Kulturerbe in OÖ
im Mittelpunkt. Der Blick gilt aber
nicht nur dem Vergangenheit,
sondern geht darüber hinaus.

Alle Inhalte
zum Thema
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AUSZEICHNUNG

Stark: Silber für die
Gunskirchner Power-Girls
GUNSKIRCHEN. Mit dem Pro-
jekt „Powergirls“ soll das In-
teresse von Mädchen an Na-
turwissenschaft und Technik
gefördert werden. Die 2B der
Mittelschule gewann in der
Landeswertung den zweiten
Platz.

Im Laufe des Schuljahres war-
teten aufregende Aufgaben auf
die Kinder: Als Forschungsauf-
trag erhielten die Schüler ein
technisches Spieleset, das sie auf
Herz und Nieren testen sollten.
Ziel war eine fundierte Produkt-
bewertung. Es folgten Online-
Fortbildungen, Robotik-Work-
shops, eine kleine Fotoschule,
Besuche an der HTL und der
JKU, eine Kooperation mit star-

lim und natürlich eigene Projek-
te. Unter der Anleitung der Leh-
rerin Sylvia Ehrenecker tüftelten
die Kinder mit Neugier, Team-
geist und Fingerspitzengefühl,
schraubten und testeten sie – und

stellten dabei ihr technisches Ge-
schick unter Beweis. In solchen
Projekten sind Teamarbeit, logi-
sches Denken und Ausdauer
wichtig – hilfreiche Fähigkeiten
im späteren Berufsleben.<

Preise für die 2b der MS Gunskirchen Foto: privat

JUBILÄUMSFEST

Rekordbesuch im Bad
WELS. Bei hochsommerlichen
Temperaturen bot das Jubiläums-
sommerfest im Welldorado die
perfekte Gelegenheit für eine er-
frischende Auszeit. Rund 6.000
Besucher nutzten das traumhafte
Badewetter und das abwechs-
lungsreiche Programm. Damit ver-
zeichnete das Welldorado den
größten Besucherandrang der ver-
gangenen zehn Jahre. Die spekta-
kulären Show-Sprünge der Profi-
Turmspringer, die Vorführung der

Rettungshundebrigade sowie das
Konzert von Hoamspü begeister-
ten Gäste aller Altersgruppen und
auch das Nachtbaden bis 22 Uhr
wurde aufgrund der extremen
Temperaturen gerne in Anspruch
genommen. Erfreulich verlief die
Veranstaltung auch aus organisa-
torischer Sicht. Trotz des gleich-
zeitigen Triathlons gestaltete sich
die Parkplatzsituation ohne Pro-
bleme und es gab keine Vorfälle,
Unfälle oder Verletzungen.<

Beim Auftritt der Turmspringer schauten alle zu. Foto: Rene Hauser

Kind aus Auto befreit
WELS. Einsatzkräfte von Feuer-
wehr, Rettung und Polizei muss-
ten am Donnerstagnachmittag
auf einem Parkplatz in Wels-
Schafwiesen ausrücken, um ein
Kind aus einem verschlossenen
Fahrzeug zu befreien.
Ein Kind war auf dem Parkplatz
eines Einkaufszentrums ver-
sehentlich in einem Fahrzeug
eingeschlossen. Die Einsatz-
kräfte konnten den Wagen of-
fenbar rasch öffnen.
Das Kind wurde vom Rettungs-
dienst vor Ort betreut, es über-
stand den Vorfall glücklicher-
weise unverletzt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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LESERBRIEF

Die Meinungen
der Tips-Leser
„Radverkehr als Lösung für
das Verkehrsproblem“

Ein sonniger Wochentag im Ju-
ni. Wie immer radle ich fünf
Kilometer vomWesten der Stadt
zu meinemArbeitsplatz, dem
KlinikumWels. Ich sperre mein
Fahrrad in einem der Innenhöfe
ab. Es ist mir zur Gewohnheit
geworden, die hier abgestellten
Fahrräder zu zählen. Diesmal
sind es 68! Ich erinnere mich an
die letzte Jännerwoche, damals
sank die Temperatur auf minus
acht Grad. Da waren wir Wet-
terfesten unter uns, trotzdem
zählte ich zirka 40 Fahrräder.

Wenn man bedenkt, dass es am
gesamten Klinikum-Gelände
einige Abstellplätze gibt, kann
man von mehreren 100 Rad-
PendlerInnen ausgehen. Nicht
zu denken, wenn wir alle mit
unserem PKW kämen. Wie viel
Lärm, Abgase und Verkehrs-
chaos die Bevölkerung der
Neustadt ertragen müsste, wäh-
rend wir auf Parkplatzsuche
sind. Beim Thema Stau und

Platzbedarf ist auch das E-Auto
keine Lösung.

Deshalb kann ich es nicht ver-
stehen, dass die Politik den
Radverkehr nicht als wichtigen
Teil der Lösung erkennt, groß-
zügig fördert und ausbaut. Im
Gegenteil als Alltagsradlerin
fühle ich mich oft als Bittstelle-
rin, die für jedes kurze Stück
Radweg dankbar sein muss.
Radwege werden gemeinsam
mit Gehwegen geführt, was
manchmal zu Konflikten zwi-
schen den zwei schwächsten
Verkehrsgruppen führt.

von Ingrid Bernecker aus Wels

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-wels@tips.at
oder per Post an „Tips“, Stadtplatz
41, 4600 Wels

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

EbErstalzEll

GEburtstaGE: anna zbrozek (95); 
Klaus Dieter Meier (75)
toDEsfall: friedrich leibetseder, 
68 Jahre

GunsKirchEn

toDEsfall: 
rosa rzautil, 
87 Jahre
 Foto: privat

toDEsfall: 
helmut helten,
86 Jahre
 Foto: privat

MarchtrEnK
toDEsfällE: ingeborg irsa, 91 Jahre; 
Elisabeth sommerhuber, 77 Jahre

WEls
toDEsfall: Mohammad ali 
ahmadian, 87 Jahre 

stanDEsfällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Entdecke jetzt:
Hörsysteme 

mit 
Spracherkennung 

WELS
RIED IM INNKREIS

BRAUNAU
SCHARNSTEIN
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PRIDE MONTH

Regenbogen
THALHEIM. Ein sichtbares Zei-
chen für Vielfalt, Respekt und
Zusammenhalt setzten die
Mandatare von Grünen und
SPÖ bei der jüngsten Gemein-
deratssitzung.

Die elf Gemeinderäte beider
Fraktionen erschienen in den Far-
ben des Regenbogens und mach-
ten ihren Standpunkt deutlich:
Thalheim ist für alleMenschen da
– unabhängig von sexueller
Orientierung, Geschlechtsidenti-
tät oder Lebensweise. Der Grüne
Vizebürgermeister Ralph Schall-
meiner verweist darauf, dass die
Diskussion um sichtbare Zeichen
der Vielfalt in Thalheim schon
lange geführt wird: „Seit Jahren
wollen wir Grüne im Pride-Mo-
nat Juni ein Zeichen setzen und
den Regenbogen als Symbol für
Akzeptanz, Respekt und Gleich-
berechtigung vor demGemeinde-
amt hissen. Das wurde uns bisher
immer verwehrt. Das ist bedau-
erlich. Denn niemandmuss Angst
vor einemRegenbogen haben.“
Auch SPÖ-Gemeindevorständin
Julia Breitwieser unterstreicht die
Bedeutung der Aktion: „Der Re-
genbogen tut niemandem weh,
Hass, Ausgrenzung und Diskri-
minierung hingegen schon. Ge-
rade in einer Zeit, in der Men-
schen noch immer wegen ihrer
Lebensweise oder ihrer Identität
Vorurteilen und Anfeindungen
ausgesetzt sind, ist eswichtig, klar
Haltung zu zeigen.Vielfalt ist kei-
ne Gefahr für unsere Gesell-
schaft, Hass und Ausgrenzung
sind es. Mit unserer gemeinsa-
men Aktion zeigen wir: In Thal-
heim soll jede und jeder ohne
Angst und mit dem gleichen Re-
spekt leben können.“<

Breitwieser (l.), Schallmeiner (r.) und
ihre Mandataren stehen für Vielfalt.

Foto: Grüne

TRENK.S

Der zehnte Geburtstag
MARCHTRENK. Die Zahl zehn
hat dieser Tage besondere Be-
deutung für die Stadt. Neben
zehn Jahren als beliebteste Ge-
meinde Oberösterreichs blickt
auch der KulturRaum Trenk.s
auf sein zehnjähriges Bestehen
zurück.

Zehn Jahre ist es her, dass
Marchtrenk als Sieger des Wett-
bewerbs „Österreichischer Ge-
meindepreis 2016“ des Innenmi-
nisteriums hervorging. Die Ent-
scheidung erfolgte durch eine
Fachjury auf Basis der Aktivitä-
ten und Leistungen der Kommu-
nen in den Jahren zuvor sowie
eines österreichweiten Internet-
votings der Bürger. Es wurden in
Marchtrenk viele Arbeitsplätze
geschaffen sowie viele neue Im-
pulse und Ideen umgesetzt. Da-
zu gehört auch der Kulturraum

Trenk.s, der amMontag, 16. Mai
2016, feierlich eröffnet wurde.
Das Volkshaus genügte nicht
mehr den Ansprüchen, so muss-
te ein Neubau her. Ob Bälle,
Konzerte, Musicals, Theater,
Kabarett, Matineen oder Fir-
menveranstaltungen – unzählige
EventsundzahlreicheGrößender
heimischen Kultur- und Musik-

szene waren in den vergangenen
zehn Jahren zu Gast. „Der Kul-
turRaum Trenk.s ist zu einem le-
bendigen Treffpunkt für Kultur,
Begegnung und Gemeinschaft
geworden. Dieses Jubiläum
zeigt, wie wichtig solche Orte für
das gesellschaftliche Leben in
unserer Stadt sind“, betont SP-
Bürgermeister Paul Mahr.<

Blick auf den Kulturraum Trenk.s Foto: Oberlaber

GENERATIONENTREFFS

Schüler und Senioren
WELS. In den Generationentreffs
gibt es die unterschiedlichsten
Aktivitäten und Aktionen. Eine
Gruppe Schüler der Polytechni-
schen Schule Wels aus dem
Fachbereich „Gesundheit und

Soziales“warregelmäßiganzwei
Standorten der Generationen-
treffs sowie im Haus Leopold
Spitzer der städtischen Senio-
renbetreuung zu Gast. Dabei
wirkten sie an der Gestaltung

verschiedenster Aktivitäten mit
und bereiteten damit den Besu-
chern und Bewohnern viel Freu-
de. Zum Abschluss erhielten die
Schüler dafür ein kleines Dan-
keschön.<

Die Polyschüler zu Gast bei einem städtischen Generationentreff. Foto: Stadt
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RADFAHREN

Erfolgreiche Meisterschafts-Premiere
WELS.DerRCArböWelsmit der
Sektion „next generation“ küm-
mert sich in Kursen, Workshops
undTrainingsfahrten intensiv um
den Radnachwuchs. Jetzt orga-
nisierte der Verein erstmalig Be-
zirksmeisterschaften für Volks-
schulen aus der Region. Vorab
gab es Übungsblätter und viele
Tipps.

Großes Teilnehmerfeld
135 Schüler von zehn Volks-
schulen waren im Messegelände
am Start. Beim Einzelzeitfahren
war Tempo und Kraft Trumpf.
Bei fünf anderen Station ging es
um Geschicklichkeit und die Be-
herrschung des Fahrrades. Mit
viel Freude und auch Ehrgeiz be-
wältigten die Teilnehmer den
Parcours.
Mit Radprofi Valentin Poscha-
cher vom Team Hrinkow Adva-

rics standmit Tipps zur Seite und
zeigte die Übungen vor. Bei der
Siegerehrung war nicht nur die
Freude bei den Gewinnern groß,
sondernallefreutensichübereine
Medaille nach dem langen und
lustigen Tag.

Die Sieger
Wels Stadt: 1. Klasse: Elvin Bi-
lic und Lina Sisic (beide VS 5).
2.Klasse:NicholasStancu (VS5)
und Amina Memic (VS 9). 4.
Klasse: Dzenna Memic (VS 9).
Wels-Land: 1. Klasse: Annika
Kreilhuber (VSWeißkirchen). 2.
Klasse: Theo Katzinger (VS
Gunskirchen) und Emma Block
(VS Thalheim). 3. Klasse: Leo
Händlhuber und Mathilda Parzer
(beide VS Gunskirchen). 4.
Klasse: Leo Aichinger (VS Tri-
angel Marchtrenk) und Emily
Hattinger (VS Buchkirchen).<

Die Teilnehmer der Meisterschaften Foto: Fürhapper

Gut gemacht Foto: FürhapperSlalom Foto: Fürhapper

*Die Aktion ist ausschließlich in allen oberösterreichischen Filialen oder mittels QR Code erhältlich. Gilt für Bank Austria-Neukund:innen mit Hauptwohnsitz in Oberösterreich bei Bank Austria
Girokontoeröffnung in Verbindung mit Internetbanking bis 31.08.2026. Das Kontoführungsentgelt entfällt ab Kontoeröffnung für 1 Jahr (Quartal der Kontoeröffnung plus 4 Folgequartale); danach wird
das vereinbarte Standardkontoführungsentgelt verrechnet. Allfällige zusätzliche Kosten unter bankaustria.at/rechtliches-aushang.jsp. Verzinsung des Kontoguthaben von 2,7% p.a. gilt ab Eröffnung
des Kontos für 6 Monate; danach gilt die vereinbarte Standardkondition von 0,0% p.a. Habenzinsen. Bei dem Zinssatz sind Steuern nicht berücksichtigt. Gutschrift der Zinsen erfolgt am Quartals-
ende. Unterliegt der gesetzlichen Einlagensicherung. Diese Marketingmitteilung wurde von der UniCredit Bank Austria AG, 1020 Wien erstellt. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand: Juni 2026

Bequem online per QR-Code oder
direkt in allen Filialen in
Oberösterreich eröffnen!

Nicht nur ein Konto.
Ein Upgrade.

2,7%
Bis 31.8.26 Girokonto eröffnen: 1 Jahr gratis Kontoführung
und 6 Monate diese Zinsen auf Ihr Kontoguthaben*:

Zinsen p.a.
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TEILNAHME

Pflug-WM: Die schwierige Suche
nach der perfekten Furche
SIPBACHZELL/SATTLEDT. Bei
Sebastian Deixler-Wimmer
und Bernhard Keferböck dreht
sich alles um die Weltmeis-
terschaft. Doch gemeint ist die
im Leistungspflügen, die An-
fang September in Kroatien
stattfindet.

In der Kategorie Beetpflug geht
Bernhard Keferböck (Landju-
gend Sipbachzell) für Österreich
an den Start. Während er bereits
bei der Weltmeisterschaft 2024
Österreich auf internationaler
Bühne vertreten durfte, feiert Se-
bastian Deixler-Wimmer (Land-
jugend Sattledt) in der Kategorie
Drehpflug Spezial sein WM-De-
büt. Durch die hartenMühlen der
Qualifikation kämpften sich die

beiden zur Weltmeisterschaft.
Beim Leistungspflügen ent-

scheiden Präzision, Konzentra-
tion und das Zusammenspiel von

Fahrer, Traktor und Pflug über
Erfolg oder Misserfolg. Bewer-
tet werden unter anderem die Ge-
radheit der Furchen, die Einhal-
tung der Arbeitstiefe, die saube-
re Unterbringung des Bewuch-
ses sowie die exakte Ausführung
verschiedener Pflugelemente.
Oft entscheiden nur wenige
Punkte über die Platzierungen.
Mehrere hundert Teilnehmer aus
rund 30 Nationen, Betreuer und
Gäste werden zu den Titelkämp-
fen erwartet. Neben dem Wett-
bewerb umfasst die Veranstal-
tung auch ein umfangreiches
Rahmenprogramm mit interna-
tionalen Fachveranstaltungen
rund um die Zukunft der Land-
wirtschaft und die Entwicklung
ländlicher Regionen.<

Sebastian Deixler-Wimmer Foto: Balber Bernhard Keferböck Foto: Balber

STAATSPREIS

„Familie und Beruf“
WELS/WIEN. Beim Staatspreis
„Familie und Beruf“ kann sich
Oberösterreich über fünf Aus-
zeichnungen freuen. Die Verlei-
hung fand inWien statt.
Bereits das zweite Mal holte das
Klinikum Wels-Grieskirchen in
der Kategorie „Non-Profit-
Unternehmen“ den ersten Platz
nach Oberösterreich. Mit Teil-
zeitführung, Homeoffice, Kin-

derbetreuung und speziellen An-
geboten schafft das Klinikum at-
traktiveRahmenbedingungen für
Familien und Karriere gleicher-
maßen.
Nominiert wurden die Unterneh-
men aufgrund ihrer Teilnahme
beim Landesfamilienpreis „Fe-
lix Familia“, der innovative Pro-
jekte zur Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf auszeichnet.<

Familienministerin Claudia Bauer (li.) übergibt den Preis an Klinikum Geschäfts-
führerin Carmen Breitwieser. Foto: Katzmayr

ERFOLG

„Tic Tac Titanic“
LAMBACH. Am Aussee fand das
Schul-Drachenbootrennen des
Allgemeinen Sportverband Ös-
terreichs statt. Die Lambacher
Mittelschüler setzten sich mit
„Tic Tac Titanic“ durch.
Mit über 8.000 Jugendlichen von
der fünfen bis zur zehnten Schul-
stufe ist „Klasse im Boot“ die
größte Wassersportveranstal-
tung Österreichs. In den vergan-
genen Jahren gelang es dem In-
itiator und Hauptverantwortli-

chen Günther Briedl schon zehn-
tausende Jugendlichen aus den
unterschiedlichsten Schultypen
für dieses Teamevent zu begeis-
tern.
„Beim Projekt „Klasse im Boot“
machen die Kids nicht nur Be-
wegung, sondern sie erleben Ge-
meinschaft und Zusammenhalt“,
freut sich Landesrat Stefan Kai-
neder (Grüne), der die Veran-
staltungunterstütztundjedesJahr
am Ausee in Asten besucht.<

Jubel beim Lambacher Team Foto: Land
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www.steff-plant.at

Wohnraumplanung und Raumgestaltung  
auf den Punkt gebracht
schleissheim. Stefanie und 
Hannes Austaller helfen dabei, 
Wohn- und Arbeitsräume opti-
mal zu nutzen und individuell 
zu gestalten.

Durch kreative Planung, funkti-
onale Konzepte und realistische 
3D-Visualisierungen entstehen 
Räume, die Design, Komfort 
und Alltag perfekt miteinander 
verbinden.

echt. einfach. Unkompliziert.
„Echt. Einfach. Unkompliziert. 
So möchten wir für unsere Kun-
den da sein. Und dabei ist es 
ganz egal, ob in der Planung, bei 
der Angebotslegung oder in der 
Durchführung der Montagen. Für 
uns steht die beste Betreuung für 
unsere Kunden im Vordergrund. 
Das wird uns auch immer wie-

der bestätigt. Außerdem werden 
Qualität, Individualität und Fle-
xibilität bei uns großgeschrieben. 
Denn jeder Raum ist anders ge-
schnitten und jeder Mensch hat 
andere Bedürfnisse. Und das ist 
gut so! Hier liegt unsere Stärke! 
Wir passen jedes Möbel milli-
metergenau auf den Raum und 
die Anforderung der Kunden an“, 
sagt Stefanie Austaller. 

pausen- und aufenthaltsräume 
für firmen
„Ein besonderes Anliegen sind 
uns auch Pausen- und Aufent-
haltsräume in Firmen. Orte 
schaffen, an denen sich Mitar-
beiter wohlfühlen, sich gerne 
austauschen und neue Energie 
tanken können. Dabei verbinden 
wir Funktionalität mit anspre-
chendem Design und achten auf 

eine wirtschaftlich sinnvolle Um-
setzung. Oft braucht es nur ein 
gezieltes Farb- und Materialkon-
zept, und es entstehen Orte, an 

Badezimmergestaltung von Stefanie Austaller, Infos: office@steff-plant.at 

 WOHNRAUMPLANUNG AUF  
 DEN PUNKT GEBRACHT. 
DU MÖCHTEST DICH NEU EINRICHTEN?
DANN BIST DU BEI MIR GENAU RICHTIG!
–
ICH FREUE MICH AUF DEINEN ANRUF!
STEFANIE AUSTALLER 0677-62690533

 WWW.STEFF-PLANT.AT FOLLOW ME ON

Top Unternehmen
der Woche

denen sich deine Teams wirklich 
regenerieren und neue Energie 
schöpfen können“, weiß Hannes 
Austaller.<� Anzeige

Funktionalität, aber mit ansprechendem Design, ist Stefanie und Hannes Austaller bei der Gestaltung von Pausen- und Aufenthaltsräumen wichtig. 
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KREATIVITÄT

Intensive Schulschlussphase im MKH
WELS. Endet das Schuljahr,
herrscht Hochbetrieb in den
MKH-Studios. Täglich kom-
men Klassen ins Medien Kul-
tur Haus, um ihre Ideen krea-
tiv als Film oder Podcast um-
zusetzen.

ImSchnitt sind es rund 100 Schü-
ler pro Woche, die einen der vie-
len halbtägigen Workshops be-
suchen. Das Angebot reicht von
Trickfilm, „Digitales Ich“ und
Videoclip bis hin zu Podcast und

Talkshow.Es werden aber nicht
nur eintägige Workshops ange-
boten, sondern über das gesamte
Semester wurde an längeren Pro-
jekten gefeilt. Die dritte Klasse
der MS 6 produzierte beispiels-
weise eine Talkshow zum The-
ma „Typisch Österreich“ und
Schüler der MS Stadl-Paura war-
fen einen kritischen Blick hinter
die Kulissen der Handyproduk-
tion.
Die MKH-Studios waren zudem
bereits zum zweiten Mal Koope-

rationspartner der Jugendge-
sundheitskonferenz „Mental Ge-
nial“.DieInitiativeunterstütztdie
Förderung der psychosozialen
Gesundheit von Kindern und Ju-

gendlichen in Oberösterreich. Im
RahmendiesesProjekts fanden in
den vergangenen Monaten Me-
dienworkshops für schulische
und außerschulische Initiativen
im MKH statt. In Filmen und
Podcasts beschäftigten sich die
Schüler mit Themen wie Stress,
Mobbing, Respekt und dem Um-
gang miteinander. Die Inhalte
wurden vor der Kamera disku-
tiert, in Trickfilmen kreativ um-
gesetzt und aus unterschiedli-
chen Perspektiven beleuchtet.<

Filme und Podcasts entstehen. Foto: MKH

WKO

Gute Betreuung 
spricht jede Sprache
OÖ. Wer für eine angehörige Per-
son eine 24-Stunden-Betreuung 
sucht, hat oft viele Fragen. Passt 
die Betreuungskraft zur Familie? 
Versteht sie die Bedürfnisse? Und 
wie funktioniert die Kommunika-
tion, wenn Deutsch nicht die Mut-
tersprache ist?

Tatsächlich kommen viele selbst-
ständige Personenbetreuer aus an-
deren EU-Ländern. Sie verlassen 
für mehrere Wochen ihre Heimat 
und ihre Familien, um in Österreich 
Menschen zu unterstützen, die Hilfe 
im Alltag benötigen. Dabei investie-
ren sie viel Zeit und Engagement, 
um Deutsch zu lernen und sich auf 
ihre Aufgabe vorzubereiten.
Doch gute Betreuung hängt nicht 
von perfekter Grammatik ab. Viel 
wichtiger sind Aufmerksamkeit, 
Einfühlungsvermögen und die Fä-
higkeit, auf Menschen einzugehen. 
Angehörige berichten oft von klei-
nen Gesten, die den Unterschied ma-
chen. Die betreuende Person kennt 
die Lieblingsspeise, bemerkt Verän-
derungen im Befinden und nimmt 
sich Zeit für Gespräche. Sie unter-
stützt Menschen dabei, möglichst 
lange in ihrer vertrauten Umgebung 
zu bleiben. Die Unterstützung wird 

dabei individuell an die Bedürfnisse 
der betreuten Person angepasst.
Was dabei oft vergessen wird: 
Hinter jeder Betreuung steht ein 
Mensch, der selbst auf viel verzich-
tet. Viele verbringen Wochen fernab 
ihrer eigenen Familie, um für andere 
Familien da zu sein. Zudem sind sie 
in Österreich selbstständig und leis-
ten einen wichtigen Beitrag für Ge-
sellschaft und Wirtschaft. Vielleicht 
ist es deshalb an der Zeit, nicht nur 
über Betreuung zu sprechen, son-
dern auch über Wertschätzung.<
� Anzeige

24-Stunden-Betreuung� Foto:�iStock/AlexRaths

Wer sich über die Möglichkeiten 
der 24-Stunden-Betreuung 
informieren möchte, findet Infos 
unter daheimbetreut.at oder im 
aktuellen Guide, der kostenlos bei 
der WKOÖ unter pb@wkooe.at
oder unter 05 90909-4145 
angefordert werden kann.

CHORKINDER

Freude an der Musik
WELS. Jeden Dienstag nach dem
Unterricht treffen sich Kinder al-
ler Klassenstufen in der Biblio-
thek der Volksschule Vogelwei-
de VS9. Gemeinsam mit ihrem
Chorleiter und dem Chorteam
studierensieneueLiederein,üben
Texte und bereiten Auftritte vor.

ZumVatertag gestalteten die Chor-
kinder dann eine ganz besondere
Aufführung. Sie war allerdings
nicht nur den Vätern gewidmet,
sondern allen wichtigen Bezugs-
personen in ihrem Leben. Zahlrei-
che Eltern, Großeltern, Geschwis-
ter und weitere Familienmitglieder
ließen sich dieses schöne Erlebnis
nicht entgehen. Mit Liedern wie
„Zwei kleine Wölfe“, „Applaus,
Applaus“ und dem „Rehgehege-
wegeschrägesägesong“ begeister-

ten die jungen Sänger ihr Publi-
kum.

Lustiges musikalisches Duell
Ein besonderes Highlight war je-
doch ihre kreative Eigenleistung:
Gemeinsam mit ihrem Chorleiter
entwickelten die Kinder passend
zum Lied „Mango, Mango“ eigene
„Chickenburger, Chickenburger“-
Strophen. Mit selbst gestalteten
Schildern zum Thema „Obst vs.
Junkfood“ verwandelten sie ihren
Auftritt in ein unterhaltsames mu-
sikalisches Duell.
„Wir sind stolz auf unsere Chor-
kinder und bedanken uns herzlich
für ihren Einsatz, ihre Kreativität
und ihre Freude am gemeinsamen
Musizieren“, ist Direktorin Mari-
anne Furtlehner begeistert von den
kleinen Sängern.<

Gemeinsam Singen und Musizieren macht einfach Spaß. Foto: VS9
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POLY WELS

Der Finanzführerschein
WELS. Mit dem Finanzführer-
schein bietet die Schuldnerhilfe
seit vielen Jahren Schulen und
Jugendlichen ein Instrument an,
um frühzeitig für einen bewuss-
ten Umgang mit Geld zu sensi-
bilisieren. Das Programm wird

vom Sozialressort des Landes fi-
nanziert und von der Arbeiter-
kammer Oberösterreich unter-
stützt. Von der Polytechnischen
Wels absolvierten 62 Teilneh-
mer erfolgreich dieses Pro-
gramm.<

v.l.: Ulrike Weiß (Leiterin Konsumentenschutz der Arbeiterkammer OÖ), Schul-
qualitätsmanager Manfred Schörghuber (Bildungsdirektion OÖ), Soziallandesrat
Christian Dörfel (VP) , Johannes Kletzl (GF Schudnerhilfe) sowie Absolventen des
OÖ Finanzführerscheins und Lehrer vom Poly Wels Foto: Land

WettbeWerb

Daxner-Lehrling 
erobert dritten Platz
WeLS. Simon Peter Reischl hat 
beim Landeslehrlingswettbewerb 
der Metalltechniker in der Kate-
gorie Stahlbau- und Schweißtech-
nik aufgezeigt und den Sprung 
aufs Siegerpodest geschafft. 

Die Konkurrenz war stark, die Auf-
gabenstellung herausfordernd, die 
Freude bei der Siegerehrung umso 
größer! Simon Peter Reischl zählt 
zu den allerbesten Metalltechnik-
Lehrlingen im Land. Die großarti-
ge Leistung des Nachwuchs-Talents 

der Daxner GmbH in Wels hono-
rierte die Jury mit Rang drei. Reis-
chl stellte sein theoretisches Wissen 
beim Fachkundetest unter Beweis 
und überzeugte auch bei der Her-
stellung eines Schwenkarms. Der 
junge Mann besucht die Berufs-
schule Wels und ist einer von sieben 
Lehrlingen bei der Daxner GmbH. 
Das Unternehmen beschäftigt welt-
weit rund 200 Mitarbeiter und ist 
auf den Hightech Anlagenbau für 
das Handling von Pulvern und Gra-
nulaten spezialisiert.<� Anzeige

Die Daxner GmbH in Wels ist international erfolgreich. Foto: Daxner GmbH

Muskelabbau beginnt schon
mit 30 Jahren – wirklich
spürbar wird es für die
meisten aber ab 50. Dies
ist kein unabwendbares
Schicksal. Lesen Sie, wie
es dazu kommt und was Sie
dagegen tun können.

Sie machen eigentlich regel-
mäßig Sport, aber der Körper
reagiert nicht mehr so wie frü-
her? Gerade auch wenn Sie
einmal pausieren, verlierenSie
schneller an Kraft und Kondi-
tion? Dann geht es Ihnen wie
vielen anderen ab 50. Mit dem
Älterwerden passieren näm-
lich zwei Dinge: Die Muskeln
werden schleichend weni-
ger und gleichzeitig kommt
es zu einem Rückgang eines
ganz bestimmten Stoffs im
Körper: Kreatin.

Essenziell für die Muskeln
Die meisten kennen Kreatin
bisher ausschließlich als
Trend-Wirkstoff für Krafts-
portler. Das ist aber weit ge-
fehlt. Denn was viele nicht
wissen: Unser Körper produ-
ziert Kreatin sogar selbst – es
spielt nämlich eine zentrale
Rolle bei der Energieversor-
gung der Muskulatur. Das
Problem: Mit zunehmendem
Alter sinkt der natürliche Kre-
atinspiegel in den Muskeln.
Dadurch fehlt beim Sport oft
die Kraft für die letzten 2-3

Wiederholungen oder die letz-
ten Meter. Genau diese geben
den Muskeln aber erst den not-
wendigen Reiz, um zu wachsen.
Ist zu wenig Kreatin vorhanden,
wird es also immer schwieriger
die Muskulatur zu erhalten.

Studienbelegt wirksam
Um dem Muskelabbau ent-
gegenzusteuern, gibt es jetzt
Dr. Böhm® Magnesium Sport +
Kreatin. Nur 1 Getränk täglich
liefert mit 3 Gramm die klinisch
wirksame Kreatin-Menge. Da-
mit baut man wieder leichter
Muskeln auf und bleibt besser
in Form.

Das erfrischende Trinkpulver in
Apothekenqualität überzeugt
Pharmazeuten wie auch Sport-
wissenschaftler. Denn es ent-
hält als einziges Produkt am
Markt neben Kreatin auch Mag-
nesium – dieses aktiviert die En-
zyme, die Kreatin für die Mus-
keln überhaupt erst verwertbar
machen.

Mehr Kraft mit Kreatin
Thema Muskelabbau

1Candow DG et al. Appl Physiol Nutr Metab. 2015 Jul;40(7):689-94.
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BEWEGUNG

Neuer Pausenhof für Schule
STADL-PAURA. Die Erweite-
rung und Neugestaltung des
Pausenhofs in der Technisch
Naturwissenschaftlichen Mit-
telschule Stadl-Paura ist ab-
geschlossen. Das Projekt wur-
denach langerPlanungundmit
einer Investitionssumme von
rund 55.000 Euro im Zuge der
Ganztagsschule verwirklicht.
Die Kosten dafür hat das Land
OÖ übernommen.

Für den neu gestalteten Außen-
bereich wurden nicht nur Geräte
zur Bewegung wie zum Beispiel
ein Balanciergarten oder ein
dreifaches Reck, sondern auch
Hängematten und eine große
Nestschaukel angeschafft, wel-
che die Schüler zum Abschalten
und Entspannen einladen. Auch
ein großer Beschattungsplatz
wurde angefertigt, der den Schü-

lern ein gemütliches Beisam-
mensein im Zuge der Nachmit-
tagsbetreuung ermöglicht. Ganz
besonders beliebt sind bei den
Jugendlichen auch die vier an-
gekauften Go-Karts.
In den letztenWochen wurdemit
Hochdruck daran gearbeitet, die
Neuanschaffungen fertigzustel-
len, damit sie von den Kindern

noch vor den Sommerferien ge-
nutzt werden können.
Die Mittelschule Stadl-Paura,
erlebt mit ihrem Schwerpunkt
„Technik und Naturwissen-
schaften“ einen regen Zulauf. Ab
dem Schuljahr 2026/2027 wer-
den in der MS Stadl-Paura rund
250 Schüler, in erstmals 13 Klas-
sen, unterrichtet.<

Direktor Aleksandar Tunaj, die Projektverantwortliche der Stadt, Kristina Stadler
und Bürgermeister Christian Popp ließen es sich nicht nehmen, die Go-Karts
selbst auszuprobieren. Foto: Stadtgemeinde Stadl-Paura

ZENTRUM

Erste Maßnahmen für
einen grüneren Stadtplatz
MARCHTRENK. SPÖ-Bürger-
meister Paul Mahr hat ange-
kündigt, dass die Weiterent-
wicklung des Zentrums in den
kommenden Monaten im Fo-
kus stehen wird. Die ersten
Schritte sind am Stadtplatz be-
reits getan.

Ideen und Vorschläge sind be-
reits eingesammelt. Vor allem
ging es um die Aufenthaltsqua-
lität und Beschattung. Generell
wird das Zentrum grüner und am
Stadtplatz darf man sich an vier
große Pflanztröge mit rund vier
Meter hohen Bäumen erfreuen.
Das ist ein kleiner, aber wichti-
ger Schritt in Richtung eines grü-
neren Stadtplatzes. „Wir wollen
denöffentlichenRaumSchritt für

Schritt aufwerten und mehr Le-
bensqualität ins Zentrum brin-
gen“, erklärt der Bürgermeister.
Gleichzeitig betont die Stadtge-
meinde, dass es sich dabei um
erste Maßnahmen handelt:
„Langfristig braucht unser

Stadtplatz eine Sanierung, damit
er den Anforderungen einer mo-
dernen Innenstadt gerecht wird.
Aber vorerst freuen wir uns über
diese Begrünung und die neuen
Bäume, die den Stadtplatz deut-
lich aufwerten“, so Mahr.<

Neue Tröge und Bäume amMarchtrenker Stadtplatz. Foto: Oberlaber

LESERBRIEF

Klimaanlagen
im Restaurant
Manmöchte der schweißtrei-
benden Hitze imWohnzimmer
als älterer Herr entfliehen, doch
auch ein Besuch im Kaffeehaus
wird bei den aktuellen Tempe-
raturen statt eines Vergnügens
zur Hitzeschlacht. Höhere Tem-
peraturen und länger anhaltende
Hitzephasen machen sich auch
in Restaurants bemerkbar. Das
Geschäft geht besonders nach-
mittags stark zurück und der
Umsatz sinkt. An Tagen mit
über 32 Grad Celsius bleiben die
Gäste meistens ganz aus.

Wenn ein Lokalbesitzer auch an
heißen Tagen Gäste haben
möchte, muss eine Klimaanlage
für eine angenehme Temperatur
von etwa 23 °C im Lokal sorgen.
Experten sagen, dass sich eine
solche Anlage innerhalb von
zwei Jahren amortisieren soll.
Zu überlegen wäre auch die In-
stallation einer Photovoltaikan-
lage auf demDach, um umwelt-
freundlichen Strom zu erzeugen
und Energiekosten zu sparen.
Auch an die Mitarbeiter sollte
gedacht werden. Bei 35 °C
Raumtemperatur werden mehr
Fehler gemacht und die Aus-
fallquote beim Personal steigt.
Die Bekleidung soll den hohen
Temperaturen angepasst wer-
den.

von Kurt Gärtner aus Wels

Senden Sie Ihren
Leserbrief an:
redaktion-wels@tips.at
oder per Post an „Tips“, Stadtplatz
41, 4600 Wels

Meinungen in Leserbriefen müssen
sich nicht mit denen der Redaktion
decken. Wir behalten uns vor,
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.
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Landmetzgerei HocHHauser

Starker Partner für Feste und Veranstaltungen
PicHL/WeLs. Ob Vereinsfest, 
Firmenfeier oder Open-Air: Die 
Landmetzgerei Hochhauser aus 
Pichl bei Wels ist seit Jahrzehn-
ten ein verlässlicher Partner für 
Fleisch- und Wurstwaren. Persön-
liche Beratung, regionale Qualität 
und hohe Flexibilität machen den 
Familienbetrieb zur ersten Ad-
resse für Veranstaltungen jeder 
Größe.

Seit mehr als 100 Jahren steht die 
Landmetzgerei Hochhauser für 
handwerkliche Qualität, regio-
nale Verbundenheit und partner-
schaftliche Zusammenarbeit. Mit 
eigenem Schlachthof und moder-
ner Wurstproduktion beliefert das 
Unternehmen weiterverarbeitende 
Fleischereien in Oberösterreich, 
Niederösterreich, Salzburg und 
der Steiermark ebenso wie Groß-
küchen, Gasthäuser und zahlrei-
che Vereine.

Mit der 2018 abgeschlossenen Be-
triebserweiterung wurde der Stand-
ort zukunftsfit ausgebaut. Zerti-
�zierungen wie BIO, IFS, AMA, 
BOS und CIBUS unterstreichen die 
hohen Qualitätsstandards und stär-
ken das Vertrauen langjähriger Part-
ner sowie neuer Kunden. Verarbeitet 
wird bevorzugt regionales Fleisch, 
aus dem täglich frische Fleisch- und 
Wurstwaren entstehen.
Ein besonderer Schwerpunkt 
liegt auf der Versorgung von 

Festen und Veranstaltungen. Ob 
Sonnenwendfeuer, Adventmarkt, 
Firmenfeier, Open-Air oder pri-
vate Feier – Hochhauser punktet 
mit persönlicher Beratung, maß-
geschneiderten Lösungen und 
außergewöhnlicher Flexibilität. 
Auch kurzfristige Kundenwün-
sche werden zuverlässig erfüllt: 
„Wenn der Hut brennt, sind wir 
auch für Sonntagsnachlieferungen 
erreichbar“, lautet das gelebte Ser-
viceversprechen.

Darüber hinaus überzeugt die 
Landmetzgerei auch in der Lohn-
verarbeitung für private Kunden, 
Landwirte, Selbstvermarkter und 
die regionale Jägerschaft mit 
Kompetenz und individueller 
Betreuung. <� Anzeige

Die Landmetzgerei Hochhauser ist regionaler Partner für Fleisch- und Wurstwaren. Fotos: Landmetzgerei Hochhauser

Weitere Informationen unter 
www.hochhauser-fleisch.at

QR-Code scannen 
und anmelden auf 

liferadio.at

Immer kurz 
nach 7, 11 & 

17 Uhr
Gewinnt, was ihr 

euch merkt!
Life Radio 

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs

MERKZILLA
Das härteste Radio-Memory 

Oberösterreichs
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BEZIRKSFEST

Blasmusikkapellen marschierten auf
PICHL. Mehr als 4.000 Besu-
cher konnte der Musikverein
Pichl von 19. bis 21. Juni beim
Bezirksmusikfest begrüßen, wo
man drei Tage lang die Blas-
musik hochleben ließen.

Kraftvoll startete das Festwochen-
ende bereits am Freitag mit einem
abwechslungsreichen Programm:
Bei der Jugendmarschshow stell-
ten sieben Jugendgruppen aus dem
Bezirk und derUmgebung ihrKön-
nen unter Beweis. Gemeinsam mit
den dreizehn Gastkapellen wurde
anschließend der Festakt abgehal-
ten. Das große Highlight des Tages
waren das Platzkonzert sowie die
Rasenshow der Militärmusik
Oberösterreich. Mit dem Radetz-
ky-Marsch, „Ein kleiner grüner
Kaktus“ und weiteren Stücken be-
geisterten die Musiker des Militärs

das Publikum. Im Anschluss wur-
de mit den „Wüddudlern XL“ und
den „HausRockern“ im Festzelt bis
in die Nachtstunden gefeiert.
Am Samstag stellten sich 21 Ka-
pellen der Marschwertung. Trotz
großer Hitze zeigten die Musiker
beeindruckende Leistungen und
wurden dementsprechend ausge-
zeichnet. Den Abschluss der Wer-
tung bildete derMusikverein Pichl.
In seiner Show formte der Gastge-
ber das Pichler Wappen und holte
für das Schlussstück auch den
Pichler Männergesangsverein auf
den Antreteplatz. Mit den „Wüd-
dudlern XL“ und den „Most Pres-
sers“ klang ein gelungener Wer-
tungstag mit einer Party aus.
Der Sonntag stand ganz im Zei-
chen des Oldtimertreffens. AmGe-
meindeplatz versammelten sich

zahlreiche Oldtimerfreunde mit
Autos, Traktoren,Motorrädern und
Mopeds und ließen ihre liebevoll
gepflegten Fahrzeuge bestaunen.
Währenddessen sorgte das „Birn-
stingl Quartett“ beim Frühschop-
pen für gemütliche Stimmung. Am
frühen Nachmittag starteten die
Oldtimer ihre Motoren zur Rund-
fahrt durch Pichl.

Die Ergebnisse im Überblick
Marktmusikkapelle Sattledt mit
Stabführer Manuel Stinglmayr,
Wertungsstufe D, 92,92 Punkte.
Musikverein Sipbachzell, Stabfüh-
rer Patrick Gruber, D, 90,73
Musikverein Offenhausen, An-
dreas Ollinger, D, 90,83
Musikverein Marchtrenk, Ines
Brillinger, D, 92,24
Marktmusikkapelle Lambach-Edt,

Christoph Zimerbauer, D, 92,76
Musikverein Rüstorf, Franz
Kemptner, D, 95,36
Musikverein Buchkirchen, Georg
Uttenthaler, D, 93,33
Musikverein Krenglbach, Markus
Priglinger, D, 90,63
Feuerwehr- u. Trachtenmusikka-
pelle Voitsdorf,Michaela Hiebl, D,
93,39
Musikverein Steinerkirchen, Rein-
hard Rathmayr, D, 94,01
Musikverein Steinhaus, Susanna
Roth, D, 94,32
Musikverein Weißkirchen, Dina
Peilsteiner, D, 92,34
Musikverein Stadl-Paura, Chris-
tian Parzer, D, 93,54
Musikverein Eberstalzell, Florian
Brandstötter, D, 95,31
Trachtenkapelle Thalheim, Tho-
mas Smith, D, 92,45
Trachtenmusikkapelle Bad Wims-
bach-Neydharting, Gerhard Has-
linger, D, 93,07
Musikverein Fischlham, Karl Mi-
chaelWieshaider, D, 91,56
Musikverein Bachmanning, Rein-
hold Schmalwieser, D+1, 90,81
Trachtenmusikkapelle Neukir-
chen, Gebhard Stoiber, E, 94,82
Musikverein Gunskirchen, Lukas
Brandtner, E, 95
Musikverein Pichl, Gerold Harrer,
D+1, 91,35<

Der Musikverein Pichl hat eine Show gezeigt und das Fest organisiert.

Foto: Krienerr

Blick auf den Festakt Foto: Mader

MEDICENTER

Gesundheitsangebot erweitert
STADL-PAURA. Nach viermo-
natiger Bauzeit wurden die
neuen Praxisräume im Medi-
Center offiziell an die neuen
Mieter übergeben.

Kerstin Bamminger begleitet als
Expertin für zwischenmenschli-
che Kommunikation und Bezie-
hungsgestaltung Menschen und
unterstützt sie dabei, Beziehun-
gen zu stärken, Konflikte zu lösen
und neue Perspektiven zu entwi-
ckeln.

Masseur Roman Krutzler erwei-
tert mit der Neu-Eröffnung der
Praxis „Knaxpunkt“ sein Ange-
bot im MediCenter. In den neuen
Räumlichkeiten bietet er ein um-
fassendes Spektrum professionel-
ler Massage- und Behandlungs-
angebote.
Die kurze Bauphase stellte die
Projektverantwortlichen trotz des
relativ kleinen Umfangs vor di-
verse Herausforderungen, das Be-
standsgebäude für die Nachnut-
zung zu adaptieren. Mit dem neu-

enLift unddembarrierefreienWC
im Obergeschoss ist nun endlich
auch die obere Etage barrierefrei
ausgestattet und die neuen Praxen

rollstuhlgerecht erreichbar. Auch
für die Restflächen wünscht sich
Bürgermeister Christian Popp zu-
sätzliche Ärzte und Therapeuten.
„Wir möchten die Gesundheits-
versorgung in Stadl-Paura nach-
haltig stärken und weiter aus-
bauen. Gerade angesichts der an-
gespannten Versorgungssituation
in vielen Regionen Österreichs
wollen wir hier bewusst positive
Akzente setzen und ein attrakti-
ves medizinisches Angebot für
unsere Bevölkerung schaffen“.<

Bürgermeister Popp begrüßt Krutzler
und Bamminger. Foto: Stadtgemeinde
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BLICKWINKEL

So sehen Tips-Leser ihre Heimat
WELS/WELS-LAND. Viele schö-
ne Fotos der Tips-Leser haben
die Welser Redaktion erreicht.

EineAuswahl präsentierenwir in
der Zeitung. Tips-Leser, denen
ein lustiges oder stimmungsvol-
les Bild aus dem Bezirk gelun-
gen ist, können dieses an i.obern-
dorfer@tips.at schicken. Mit et-
was Glück erscheint es in der
nächsten TipsWels.<

Lila Mohnblüte Foto: Födermayr

Rosenkäfer in der Pfingstrose

Foto: Jambrec

Rosenpracht aus der Neustadt Foto: Moser

Abendspaziergang in Buchkirchen Foto: Doppler Abends in Weißkirchen Foto: StemmerGlockenblumen bahnen sich den Weg.

Foto:Bundschuh

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!

B
ez
ah
lt
e
A
n
ze
ig
e

www.bbooe.at

S
y
m
b
o
lb
il
d

Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

LAND
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SINGKREIS

40-jähriges Jubiläum
STEINHAUS. An einem der hei-
ßesten Wochenenden des bis-
herigen Jahres ging es für den
Steinhauser Singkreis nach
Wien, um einen Teil der Fei-
erlichkeiten zum 40-jährigen
Bestehen zu begehen.

Der Steinhauser Singkreis wur-
de 1986 von Hermann Rührlin-
ger und Herbert Scheiböck ins
Leben gerufen und entstand ur-
sprünglich, um die erste Pfarr-
firmung in der Gemeinde musi-
kalisch zu umrahmen. Schnell
wuchs der gemischte Chor zu
einem festen Bestandteil der
Pfarre und Gemeinde, der viele
Feste bereicherte. 2016 gab es
einen Neustart für die Singge-
meinschaft unter der Leitung von
Sabine Lanzerstorfer. Heute be-
steht der Chor ausschließlich aus
Frauen aus Steinhaus und Um-
gebung. Am Klavier begleitet
werden die 31 Sängerinnen stets
von Stefan Ziegelbäck.
Anlässlich des Jubiläums führte
ein Ausflug nach Wien in die
Hofburg, wo in feierlichem Rah-

men die Ehrungen durchgeführt
wurden. Ein Dank für zehn Jahre
Mitgliedschaft ging an Anita
Bachleitner, Rebekka Hofer,
Gerlinde Keferböck und Martina
Winter. 20 Jahre sind Christine
Moser, Aloisia Langeder und
Stefan Ziegelbäck mit dabei. Jo-
hannaMayr und Sabine Lanzers-
torfer sind seit 30 Jahren Mit-
glieder und Rosina Zwidl singt
seit 40 Jahren mit.
Verdienstzeichen gab es für Ani-
ta Bachleitner, Gerlinde Kefer-
böck, Martina Winter, Rebekka
Hofer, Magdalena Niederhauser,
Birgit Haidecker, Sandra Grab-
ner, Reingard Mitterndorfer,
Alexandra Krispler, Johanna
Mayr und Sabine Lanzerstorfer.
Der Ausflug in die Bundeshaupt-
stadt wurde auch für einen Be-
such der Klimtvilla, samt Füh-
rung durchKlimts Urenkelin und
eine Führung in der Staatsoper
genutzt. Den krönenden Ab-
schluss bildete schließlich die
Mitgestaltung der Abendmesse
im Stephansdom mit Pfarrer To-
ni Faber.<

Der Steinhauser Singkreis sang bei einer Messe mit Toni Faber. Foto: Singkreis

Die Ehrungen führte der Steinhauser Singkreis in der Hofburg durch. Foto: Singkreis

LIONS CLUB PUCHBERG

Aichinger ist Präsident
WELS. Die Hofübergabe des
Lions Club Wels Puchberg
stand ganz im Zeichen von
Dankbarkeit, Anerkennung
und einem gelungenen Neu-
start. Nach zwei erfolgreichen
Clubjahren übergab Gerold
Schneider das Präsidentenamt
an Stefan Aichinger.

In seinem Rückblick ließ Schnei-
der die Clubgründung und die ver-
gangenen beiden Clubjahre Revue
passieren und bedankte sich bei al-
len Mitgliedern für die hervorra-
gende Zusammenarbeit und das
große Engagement. Besonders er-
freulichwardieAufnahmevon fünf
neuen Mitgliedern, die in Zukunft
den LC Wels Puchberg unterstüt-
zen werden, der der jüngste und
einer der aktivsten Clubs in Ober-

österreich ist. Besonders engagiert
haben sichMirijamMayer undMa-
rio Häusler, die an diesem Abend
für ihren Einsatz die Auszeich-
nung „Lion of the Year“ erhielten.
Ein Höhepunkt war außerdem die
Verleihung der höchsten Aus-
zeichnung von Lions Clubs Inter-
national, des Melvin Jones Fellow-
ship Awards an Martina und Ge-
rold Schneider. Mit dieser Aus-
zeichnung wurde ihr unermüdli-
cher Einsatz für den Club und für
humanitäre Hilfe gewürdigt. Ge-
rold Schneider freut sich über die-
seWürdigung:„MitStolzblicke ich
auf eine intensive Zeit der Club-
gründung und zwei Jahre als Prä-
sident zurück. Die Verleihung des
Melvin Jones Award ist für mich
eine große Ehre und von Wert-
schätzung geprägt.“<

Die Gäste Karl Kaplan (l.), zweiter Vize-Distrikt-Governor vom Patenclub Fürs-
tenfeld, Monika Kaplan (2.v.r.) vom Lions Club Thermenland und Neo-Präsident
Stefan Aichinger (r.) gratulierten Martina und Gerold Schneider zur hohen Aus-
zeichnung mit demMelvin Jones Fellowship Award. Foto: LC Wels Puchberg

MariaZellFür55hitzefesteSeniorendesSeniorenbundesWelsMittewarMaria
Zell Ziel ihres jüngsten Ausfluges. Nach der Busfahrt nach St. Pölten bestieg die
Gruppe den Salonwagen der Maria Zeller Bahn und durfte ein wahres Luxus-
frühstück genießen. Nach dem Mittagessen wurde dann die Schatzkammer der
Basilika mit einer Führung besucht und vor der Heimfahrt wurde natürlich noch
die Zeit für den Kauf des berühmten Maria Zeller Lebkuchens genutzt.

Foto: OÖ Seniorenbund Wels-Mitte
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STADTBÜCHEREI

„Digitalisierung bringt großen
Servicegewinn für die Kunden“
WELS. Der nächste Schritt bei
der Digitalisierung der Stadt-
bücherei ist getan. Die neue
Website der Stadtbücherei ist
unter www.wels.gv.at/stadt-
buecherei online. Es ist nun
möglich, den gesamten Büche-
reibestand jederzeit rund um
die Uhr abzurufen.

Wer also zum Beispiel ein ganz
bestimmtes Buch eines Autors
oder eine DVD mit einem ganz
bestimmten Film entleihen
möchte, wird dort – sofern das
Werk im Bestand ist – auf jeden
Fall fündig. Das Vormerken be-
reits entliehener Medien sowie
das bequeme Verlängern eines
Mediums von daheim aus ist ge-
nauso möglich wie das Abholen

in der Hauptstelle im Herminen-
hof oder an einer der Haltestel-
len des Wissensbusses. VP-
Stadtrat Martin Oberndorfer:
„Die Digitalisierung der Stadt-

bücherei bringt einen großen
Servicegewinn für die Kunden.
Es freut mich, dass dieser Schritt
nun erfolgreich umgesetzt wer-
den konnte. Dank automatisier-

ter Zutrittskontrolle, Mediensi-
cherung, Selbstverbuchung und
Medienrückgabe samt Sortie-
rung wird die Hauptstelle den
Kunden nach Fertigstellung auch
außerhalb der regulären Perso-
nalzeiten zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen dazu fol-
gen natürlich zeitgerecht, einst-
weilen istwie üblichDienstag bis
Freitag von zehn bis 18 Uhr ge-
öffnet. Die mit Abstand meisten
Entlehnungen in der Kundenkar-
tei hat Jahreskartenbesitzerin
Gertraud Zimmerbauer zu ver-
zeichnen! Im Laufe der Jahre hat
sie mehr als 16.500 Bücher und
DVDs geliehen, ein Ende ist er-
freulicherweise nicht absehbar.
Für diese Treue erhielt sie eine
Auszeichnung.<

v.r.: Stadtrat Martin Oberndorfer (VP), Jahreskartenbesitzerin Gertraud Zimmer-
bauer und Elisabeth Krinzinger (Stadtbücherei) Foto: Stadt

ENGAGEMENT

Freiwilliges Sozialjahr beim Roten
Kreuz: „Wertvolle Erfahrungen“
WELS. Ein Freiwilliges Sozial-
jahr kann bei verschiedenen
Einrichtungen absolviert wer-
den, so auch seit 2026 beim Ro-
ten Kreuz. Hanna Amann hat
dies getan.

Sie ist ausgebildete Rettungssa-
nitäterin und erfuhr von Kolle-
gen von der Möglichkeit eines
Freiwilligen Sozialjahrs in den
Sparten Jugendrotkreuz sowie
Gesundheits- und Sozialdienste.
Prompt hat sich Hanna für das
Freiwillige Sozialjahr beworben.
Dieses ereignisreiche Jahr beim
Roten Kreuz in Wels endet nun
im Juli. „Es war sehr lehrreich
und spannend. Ich möchte die
Zeit nicht missen“, sagt Amann.
Sie hat gemeinsam mit Bezirks-

jugendkoordinator Karin Turner
ein Jahr voll neuer Erfahrungen
gesammelt.

Start mit Grundausbildung
Mit anderen Freiwilligen hat das
Jahr mit der Grundausbildung
begonnen.DannfolgtederSchritt

in die Jugendarbeit mit vielfälti-
gen Aufgaben. Beispielsweise
war Amann für die Bewertung
und Organisation des Pinguin-
Schwimmwettbewerbs mit
Volksschulen zuständig und
beim Erste-Hilfe-Bewerb mit
Mittelschulen dabei. Gemein-

sammitMaskottchenROKOwar
sie bei Schulanfängern, um ih-
nen die Idee des Helfens näher-
zubringen. Die Kindergarten-
kinder konnten auch schon ein-
fache Erste-Hilfe-Maßnahmen
ausprobieren. Als Lesecoach hat
Amann mit Schülern geübt, um
sie bestmöglich beim Lernen zu
unterstützen. „Die Jugendarbeit
war sehr abwechslungsreich und
machte jeden Tag aufs Neue
Spaß. Die Arbeit mit Kindern be-
reitete mir große Freude und ich
lernte viele neue Menschen ken-
nen. Ich nehme viele wertvolle
Erfahrungen für die Zukunft
mit“, meint die Helferin zumAb-
schluss. Informationen unter:
www.roteskreuz.jobs/berufe/zi-
vildienst-und-berufseinstieg<

Hanna Amann (li.) mit Karin Turner. Beide hatten viel Spaß. Foto: RK Wels
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SCHULWEGPOLIZEI

100 Helfer, mehr als 800 Stunden im
Dienst und die Suche nach Freiwilligen
WELS. Kurz vor den Sommer-
ferien feiert auch die Schul-
wegpolizei ihren Jahresab-
schluss. Die Freiwilligen ka-
men zusammen und verbrach-
ten gemütliche Stunden.

Die Leistungsbilanz ist beein-
druckend. Insgesamt übernah-
men die rund 100 freiwilligen
Helfer im Schuljahr 2025/2026
anmehr als 800 Stunden diemor-
gendliche Schulwegsicherung
bei den Volksschulen in den
Stadtteilen Innenstadt, Licht-
enegg, Neustadt, Pernau, Puch-
berg und Vogelweide.
Die Schulwegpolizisten arbeiten
auf ehrenamtlicher Basis. Der
Freiwilligendienst dauert grund-
sätzlich von 7.25 bis 8.05 Uhr.

Lediglich in Puchberg wird der
Dienst zu Mittag durchgeführt –
nämlich von 11.45 bis 12.15 und
von 12.45 bis 13.15 Uhr. Der
Einsatz erfolgt pro Person in der

Regel ein- bis zweimal pro Mo-
nat. In den Ferien findet natür-
lich kein Dienst statt. Mobilitäts-
stadtrat Stefan Ganzert (SP) er-
klärte bei der Feier: „Als Mobi-

litätsreferent bedanke ich mich
herzlich bei allen freiwilligen
Schulwegpolizisten für ihre eh-
renamtliche Tätigkeit zum Woh-
le der Welser Kinder. Gleichzei-
tig würde ich mich freuen, wenn
sich weitere Interessierte mel-
den, um das bestehende Team zu
verstärken“.<

Stadtrat Stefan Ganzert (SP), Gemeinderätin Anna Maria Wippl (FP), Obfrau Ge-
meinderätin Carmen Pühringer (FP)und Sarah Bauer-Oberhumer (Stadtpolizei-
kommando Wels) Foto: Stadt

Um diese wichtige Aufgabe
weiterhin erfüllen zu können, sucht
die Schulwegpolizei laufend Frei-
willige. Nähere Auskünfte gibt es
bei Obfrau Carmen Pühringer,
unter Tel. 0 676/697 46 05 sowie
E-Mail info@schulwegpolizei-
wels.at. Nähere allgemeine Infor-
mationen finden Interessierte unter
www.schulwegpolizei-wels.at
im Internet.

Über 400Gäste zeigten sich trotz der
hochsommerlichen Temperaturen
nicht nur von denmitreißenden Gos-
pelklängen begeistert, sondern auch
ausgesprochen spendenfreudig.
Insgesamt konnten 4.500 Euro an
freiwilligen Spenden dem Verein
Rollende Engel übergeben werden,
der es sich zur Aufgabe gemacht hat,
schwerstkranken Menschen letzte
Herzenswünsche durch ehrenamtli-
che MitarbeiterInnen österreichweit
und kostenlos zu erfüllen.

SpendeObmann Florian Aichhorn (vorne rechts) freute sich, für den Verein Rol-
lende Engel vom Chor Choice of Voice stolze 4.500 Euro entgegennehmen zu
dürfen. Der Welser Gospel Chor hatte mit seinem Benefizkonzert im Stift Lam-
bach nicht nur das Publikum begeistert, sondern konnte auch diese stolze Sum-
me für den Welser Verein sammeln, der letzte Wünsche erfüllt. Foto: Gruijthuijsen

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 8. Juli                  
ab 22:30 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Beeren ernten; Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Obstbäume pfropfen, 
schneiden;  einkochen und konservieren; einfrieren 
von Lebensmitteln und Obst; Brot backen; schnei-
den, was nochmals blühen soll; Fenster putzen; Woh-
nung ausgiebig lüften – Ungünstig: Genussmittel

DO+FR 9.+10. Juli                  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Knollen- u. Wurzelgemüse ernten; Aus-
saat und Stecken von Pflanzen; Kräuter sammeln; 
Heu ernten; Kompost umsetzen; Unkraut jäten; 
schwache Wurzeln düngen; Erdarbeiten durchfüh-
ren; Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und Säfte 
kochen; Schuhe putzen; Schimmel beseitigen; che-
mische Reinigung; Maler- und Lackierarbeiten
Ungünstig: Haare waschen; Zahnbehandlungen

SA 11. Juli                  
bis 00:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: Kräuter trocknen; ernten, 
was getrocknet werden soll; Pflanzen umsetzen oder 
umtopfen; Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbei-
ten, Fenster putzen; Porzellan u. Metalle reinigen; 
lüften; Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten – Ungünstig: Pflanzen gießen u. düngen

SO 12. Juli                  
Wendepunkt – Siehe gestern

MO 13. Juli
bis 00:45 Uhr Zwillinge – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Pflanzen gießen, wo nötig auch ausdauernd 
wässern u. düngen; Rasen schneiden; Hühneraugen 
u. Warzen behandeln; Zahnbehandlungen; Wäsche 
waschen; Gartenzäune setzen, Wegplatten verlegen; 
Schuhe putzen; Wasserinstallationsarbeiten durch-
führen; günstigster Fasttag – Ungünstig: Haare 
schneiden u. waschen; setzen u. säen 

DI 14. Juli
Neumond um 11:45 Uhr – absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: alles ausgiebig gießen, bzw. wässern; 
kranke Pflanzen schneiden und auslichten; guter 
Termin für Neubezug von Wohnungen; Wasserin-
stallationen; gute Bedingungen für Verkäufe und 
Familienangelegenheiten – Ungünstig: backen; 
Haare waschen oder schneiden 

MI 15. Juli
bis 00:15 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Heilkräuter sammeln; Salben herstellen; 
Gehölze veredeln oder neu pflanzen; Reinigungsar-
beiten; lüften; backen; Haare schneiden u. waschen; 
Geburtstermine – Ungünstig: Mineraldünger aus-
bringen; körperliche Anstrengungen; Impfungen

DO 16. Juli
absteigender Mond – Siehe gestern 
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KOOPERATION

Gemeinsam für den Glasfaser-Ausbau
WELS. Die eww Gruppe star-
tet gemeinsam mit der Öster-
reichischen Glasfaser-Infra-
strukturgesellschaft (öGIG) im
Herbst den Glasfaser-Ausbau
für Privathaushalte in derMes-
sestadt. Dieser richtungswei-
sende Schritt in Richtung di-
gitalerZukunft erfolgt in einem
österreichweit einzigartigen
Kooperationsmodell.

Die Infrastruktur bleibt dabei im
Eigentum der eww Gruppe und
wird von der öGIG als offenes
Glasfasernetz betrieben. Da-
durch erhalten die Welser Zu-
gang zu stabilem Highspeed-
Internet und können aus mehr als
20 Internetanbietern wählen.
Tendenz steigend.
Glasfaser gilt als die leistungs-
fähigste und zukunftssicherste
Internet-Technologie. Sie bietet

hohe Bandbreiten, stabile Inter-
netqualität und große Reserven
für die digitalen Anwendungen
der Zukunft – von cloudbasier-
ten Diensten bis zu KI-Anwen-

dungen. Glasfaser schafft die
Voraussetzung dafür, viele
datenintensive Anwendungen
wie Internet-TV, Videokonfe-
renzen, Streaming oder Online-

Gaming gleichzeitig stabil zu
nutzen.
Der Glasfaser-Ausbau ist für die
eww Gruppe eine konsequente
Erweiterung ihres Versorgungs-
auftrages. Neben Energie und
Wasser gewinnt leistungsfähige
digitale Infrastruktur als wesent-
licher Faktor für Standort- und
Lebensqualität weiter an Bedeu-
tung. Florian Niedersüß – Vor-
standssprecher eww ag ist über-
zeugt: „Glasfaser gehört für uns
zu einer modernen städtischen
Infrastruktur. Mit dem Ausbau
schaffen wir ein neues, attrakti-
ves Angebot für Privathaushalte,
denn der Bedarf an stabilem
Highspeed-Internet wächst ste-
tig – etwa durch Homeoffice,
Streaming oder neue digitale
Anwendungen. Die Technologie
ist klar auf die nächsten Jahr-
zehnte ausgelegt“.<

eww Vorstand Florian Niedersüß und Alfred Pufitsch – CEO öGIG Foto: Maringer

AMS

Stellvertretende
Leiterin
WELS. Judith Huber ist seit dem
1. Juli stellvertretenden Leiterin
der Regionalen Geschäftsstelle
Wels des Arbeitsmarktservice
Oberösterreich. Die gebürtige
Niederösterreicherin ist seitmehr
als 20 Jahren im AMS tätig und
verfügt über umfassende Erfah-
rung in der Arbeitsmarktpolitik
sowie in derZusammenarbeitmit
Unternehmen.<

Judith Huber Foto: privat

BAUSTELLE

Neues vomWelser KJ
WELS. Derzeit wird am Kai-
ser-Josef-Platz gebaut, gegra-
ben und saniert. Informatio-
nen zur Neugestaltung sowie
ein Formular für Anregungen
und Beschwerden gibt es unter
wels.at/kj im Internet.

Bei der Baustelle am Kaiser-Jo-
sef-Platz (KJ) zur Sanierung des
mittleren undwestlichen Teils ist
dieErreichbarkeitdesPlatzesund
der dortigen Geschäftslokale für
Anrainer, Betriebe und Fußgän-
ger grundsätzlich immer gege-
ben, jedoch nicht überall barrie-
refrei. Momentan erfolgen im
Bereich Mitte Süd Grabungs-
arbeiten für die neue Wasserlei-
tung (Haus 19 bis 21) sowie der
Fernwärmeanschluss (Haus 12
und 13). Voll im Gang sind die
Grabungsarbeiten für die Fern-
wärme- und Wasserleitung im

Bereich West, vor der Hessen-
straße 4 wird für Kabelziehar-
beiten gebaggert. Wichtig: Noch
bis voraussichtlich Ende Juli er-
folgt die Ausfahrt der Tiefgarage
gegen die Einbahn im Bereich

Hausnummer 34 bis 39. Im glei-
chen Zeitraum ist die Zufahrt für
dieAnrainernurnochüberdenKJ
(und nicht mehr über die Kreu-
zung Dr.-Salzmann-/Dr.-Koss-
Straße) möglich.<

AmWelser Kaiser-Josef-Platz wird gebaut. Foto: Stadt
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Aktuelles

Gesundheit

Kurse/Seminare

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

zur mit gutem Erfolg bestandenen 

LAP als Betriebslogistikkauffrau! 

Wir sind sehr stolz auf Dich und 

wünschen Dir von Herzen alles Gute, 

viel Erfolg und Freude für Deinen 

weiteren Lebensweg.

zur mit gutem Erfolg bestandenen 
Herzliche Gratulation

Deine Familie

Wir wünschen dir alles Gute 
zu deinem 10. GEBURTSTAG!

Bleib so wie du bist!
Haben dich ganz toll lieb!

Opa, Oma, Gödi, Goli, Sophie, 
David, Marie, Theresa, Papa, 

Mama, Emma, Mateo

Liebe Mila!Liebe Mila!

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

Ein starker 
Einstieg für 
neue Tips
Werbekunden!
Ihr Tips-Verkaufsberater 
informiert Sie gerne über 
die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Altes raus, Sommer rein!
Sommerputz starten, Schätze entdecken – und 
mit Tips verkaufen.  Schalte eine Anzeige – die 
zweite gibt’s gratis dazu.  
Also: aussortieren, inserieren, profitieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2026.

Sonnige Aussichten:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-wels@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 41, 4601 Wels

Info-Telefon: +43 7242 9025 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION WELS
Stadtplatz 41, 4600 Wels
Tel.: +43 7242 9025
E-Mail: tips-wels@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Konzertbegleitung
gesucht: Ich, Karl, 43 J., Roll-
stuhlfahrer, wohne in Edt/Lam-
bach, suche Begleitpersonen
für Konzerte (hart bis zart), ger-
ne auch für Fußball (FC Bay-
ern). Bei Interesse/Details:
karl.pierecker@gmx.at

ZIRBENZAPFEN
10.+11.+17.+18. Juli jew.
14:00-16:00, Gasthaus Strauß
Freindorf-Ansfelden, Genaue
Infos: www.zirbenlust.at oder
 0681 10363622

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Attersee
Motorbootfahrschule,
Kurse: August, September,
7.-10. August 2026 Auskunft:
0664 3003324 www.boote-mit
tendorfer.at office@boote-mit
tendorfer.at NEU: Öffnungs-
zeiten vom Boot-Shop ab
1. Juli 2026 bis 15. Oktober
2026 Dienstag bis Samstag
09:00 - 12:30 Uhr Dienstag bis
Freitag 16:00 - 18:00 Uhr

Eva 63 J. schlank, hoffnungs-
los positiv, verboten roman-
tisch. Du vermisst schon lange
Liebe? Du fühlst Dich einsam?
Dir fehlt jemand zum Lachen,
Reden, Kuscheln, Küssen? Du
möchtest ganz einfach wieder
glücklich sein? Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Hermi 74 J. Witwe. Ich wür-
de gerne für Dich kochen u. Dir
all Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden, mobil
u. kein Weg ist mir zu weit zu
Dir. Du, gerne bis 85 J. u. ein
Kuschelbär. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Michael 57 J., sportlich, be-
ruflich angekommen, mit Herz
und Handschlagqualität. Sucht
Partnerin für gemeinsame Wo-
chenenden und ehrliche Nähe.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Sandra 43 J.,  natürlich, le-
bensfroh, mit beiden Beinen im
Leben. Ich wünsche mir einen
Mann, der Treue lebt und Nähe
zulässt.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

ALLE ART VON
PFLASTERUNGEN
GRANITMAUERN
0660-5295218

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Anspruchsvolle Gartenumge-
staltung, Minibagger, qualifi-
zierter Fachbetrieb
www.sawi.at 0676 4619106

Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Thomas Steinbock
Tel.: +43 664 8157633
t.steinbock@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

powered by Tips

in der Personalsuche

15 Jahre

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Rigipser, Maler, Bodenleger.
 0676 5403065

Tischler hat noch Termine frei,
Montagen, Möbel, Böden, De-
cken, Gartenhäuser, Bad und
Duschrenovierung uvm.
 0699/11347582

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Räumung, Entsorgung und Rei-
nigung, Häuser, Wohnungen,
Firmen, rasch und verlässlich.
Made in Austria.
WIR RÄUMEN GANZ OÖ
   0676 7382 455

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Gardena Elektro-Rasenmäher
(mit Kabelanschluß), abnehm-
barer Fangkorb, Lenkbügel (vor-
dere Räder beweglich zum Len-
ken), einklapp- u. höhenver-
stellbar, Schnittbreite 38 cm,
€ 60.-Selbstabholung
 0650 2243859

Verkaufe Flohmarktsachen
wg. Geschäftsauflösung (Ga-
stro) und von Privat
 0664 5353818

Linz: Renault Clio Kombili-
mousine Grau, EZ 03/2009,
Benzin, 2t Besitz, 55kW/75 PS,
5Türer, Pickerl 03/2026 -
NICHT Angemeldet! VB €
1.300  0650-7488184

Royal Enfield 500 Classic mit
4.000 km, 500 cm, 34 PS, ein
gemütliches Bike mit Blickfang,
€ 3.800,-,  0664 8500807

VW Passat,  1,9 TDI BMT
Sports, Bj. 2013, 140 PS, Erst-
besitz, technisch einwandfrei,
Schiebedach und Anhänge-
kupplung, neue Aufhängung
und Federung, Zahnriemen
erneuert, Nichtraucherfahr-
zeug,  0650 4359258

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

NOTVERKAUF!!!
Eigentumswohnung ca.
114 m² mit Dachterrasse,
Fernblick, Garage, in
Wels/Neustadt
  0664 3577020, email:
m.huemer23@gmail.com

Ried i.T.: Wohnen wie im
Wohnmagazin, luxuriöse Dop-
pelhaushälfte, Bj.22, ruhig und
sonnig, 165 m² Wfl., alles vom
Feinsten, HWB 40, € 839.000,-
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701
Verkaufe 77 m² Whg mit Bal-
kon in Thalheim/Wels, VP
€ 230.000,- provisionsfrei.
 0660 2854270

Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988600
Suche Ein- oder Zweifamilien-
haus zum Kauf in Wels bis
max. € 530.000,- (Baujahr ab
2000).  +43 676 7031650

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611
Thalheim: Vermiete 77 m²
Whg. mit Loggia-Balkon,
€ 820,-.  0660 2854270
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INNENSTADTKRITERIUM

Ein Radrennen mitten im Zeitfenster
der Baustelle: Spektakel garantiert
WELS. Michael Gogl weiß, wo-
von er spricht. 2023 hat der
frischgebackene Staatsmeister
den Raiffeisen Grandprix be-
reits gewonnen. „Es ist ein har-
tes Rennen.Daswissen alle. Je-
der will sich zeigen und gibt
Vollgas“, erzählt der gebürtige
Wolfsegger bei der Pressekon-
ferenz.

Die österreichischen Stars der
Szene werden in Wels am Mitt-
woch, 29. Juli, am Start sein. Der
Bürgermeister Andreas Rabl
freut sich, dass das Rennen trotz
der Baustelle am Kaiser-Josef-
Platz stattfinden kann: „Wir nut-
zeneinZeitfenster!“„Auchheuer
freuen wir uns auf nationale und
internationale Top-Stars der

Radsportszene und auf eine mit-
reißende Stimmung mit mehre-
ren tausend Fans am Kaiser-Jo-
sef-Platz.“, betont der Vor-
standsvorsitzende der Raiffei-

senbank Wels Roland Hechen-
berger. Die österreichischen
Spitzenfahrer sowohl bei den
Damen als auch bei den Herren
haben genannt. Der Tag beginnt

mit einemNachwuchsrennen um
16.45Uhr.DieDamen startenum
18UhrunddieHerrenum19Uhr.
Ab der 30. Runde werden zu je-
der drittenRunde die letzten zwei
Fahrer des Feldes herausgenom-
men. Das garantiert noch mehr
Tempo. Das Rundherum bleibt
mit Videowalls und so weiter
gleich. Dazu kommen Kinder-
schminken, Hüpfburg und vieles
mehr für Familien. Dazu kommt
das Klangkriterium. In Koope-
ration mit dem Landes-Blasmu-
sikverband spielen ab 16.45 Uhr
vier Gruppen auf dem Spar-Platz
auf der Ringstraße. Gespielt wer-
den darf alles, nur nicht klassi-
sche Blasmusik. Das verspricht
tolle Stimmung nicht nur für die
Radsportler.<

Felix Gall wird in Wels wieder an den Start gehen. Foto: Eisenbauer

MOTORSPORT

Starkes Wochenende
für Emma Felbermayr
WELS/SILVERSTONE. Emma
Felbermayr hat beimDebüt der
F1 Academy in Silverstone ein
starkes Wochenende hinge-
legt. Nach einem Sieg im ers-
ten Rennen folgte im zweiten
Rang drei.

DasQualifying verlief nicht nach
Wunsch.Aber beimRennennach
umgekehrter Startreihenfolge
zeigte Felbermayr groß auf und
holte sich den Sieg. Im Haupt-
rennen startete sie von Platz acht
und fuhr wieder ein starkes Ren-
nen. Felbermayr überholte eine
Konkurrentin nach der anderen
und kam als Dritte ins Ziel. Den
Sieg holte sich die britische Red-
Bull-Juniorin Alisha Palmow-
ski, die in derGesamtwertungder
Motorsport-Nachwuchsserie für

Frauen nun 30 Punkte vor Fel-
bermayr führt. Nach einer Som-
merpause geht es für die F1 Aca-
demy in Zandvoort (21. bis 23.
August) weiter.<

Emma Felbermayr Foto: Audi Revolut F1

KINDERVIERSCHANZENTOURNEE

Skisprungtalent
WEISSKIRCHEN. Nach zwei
zweiten Plätzen in der Gesamt-
wertung in den vergangenen
beiden Jahren hat sich Manuel
Brunner heuer den Gesamt-
sieg bei der 27. Internationa-
len Kindervierschanzentour-
nee gesichert.

Bei der traditionsreichen Tour-
nee, an der die besten Nach-
wuchsskispringer aus Österreich
und Deutschland teilnehmen,
zeigte der junge Weißkirchner,
der für den UVB Hinzenbach
springt, vom ersten bis zum letz-
ten Bewerb konstant Spitzenleis-
tungen. Bereits zum Auftakt be-
legte er in Bischofshofen den
zweiten Platz. Am zweiten Tour-
neetag in Hinzenbach gelang ihm
mit einem sensationellen Sprung
auf 46,5 Meter ein überlegener
Tagessieg mit rund 20 Punkten
Vorsprung.Vor den beiden ab-

schließenden Bewerben lag Ma-
nuel damit mit Noah Moser vom
SC Erzbergland punktegleich an
der Spitze der Gesamtwertung. In
Reit im Winkl holte sich der Elf-
jährigedannbeideTagessiegeund
damit überlegen den Gesamtsieg.
Der großartige Erfolg ist aber
nicht nur Beleg für das Talent und
den Trainingseifer von Manuel
sondern unterstreicht auch die
hervorragende Nachwuchsarbeit
des UVBHinzenbach.<

Tourneesieger Manuel Brunner
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TESTFAHRT

Bühne frei für den Renault Clio
Eigentlich gehören bei Re-
nault aktuell den Elektrischen
die Schlagzeilen. Doch wenn
ein neuerClio ante portas steht,
haben R5, Twingo & Co. erst-
mal Sendepause.

Vom schwierigen Stand der
Kleinwagen ist oft die Rede. Re-
nault geht dennoch einen anderen
Weg und stellt mit dem neuen Clio
eine seiner größten Ikonen wieder
in den Mittelpunkt. Der Modell-
name allein steht seit fünf Gene-
rationen für einen modernen
Kleinwagen mit einem Fuß in der
Kompaktklasse. Generation sechs
wird diesem Anspruch gerecht.
Vor allem das Design überzeugt.
Die markante Front mit LED-
Lichtsignatur, die scharf gezeich-
nete Motorhaube und das dyna-
mische Heck mit vier 3D-Heck-
leuchten verleihen dem Clio einen

eigenständigen Auftritt. Im In-
nenraum trifft moderne Digitali-
sierung auf klassische Bedienele-
mente. Besonders gelungen ist der
Bediensatellit für die Musiksteue-
rung, während der leicht zum Fah-
rer geneigte 10-Zoll-Touchscreen
samt Google-Angebot zeitgemäße
Konnektivität bietet.
Auch beim Antrieb zeigt der Clio
seine Stärken. Die 115 PS des Ba-
sismodells reichen für den Alltag,

der Vollhybrid mit 158 PS Sys-
temleistung überzeugt mit niedri-
gem Verbrauch, hohem elektri-
schem Fahranteil und angenehmer
Laufruhe. Am meisten Spaß macht
jedoch die agile Abstimmung. Der
Clio fährt flott, bleibt dabei kom-
fortabel und alltagstauglich. Vier
Erwachsene reisen bequem, der
Kofferraum fällt großzügig aus und
bereits die Ausstattung „Techno“
bietet unter anderem Voll-LED-

Scheinwerfer, Soundsystem und
kabellose Handyintegration. Mehr
dazu auf www.tips.at und
www.fahrfreude.cc.<

Renault Clio Techno Full
Hybrid E-Tech 160

Motor: 4-Zylinder Benziner/E-Motor
(Vollhybrid)
Systemleistung: 158 PS
Maximales Drehmoment: 172 Nm
Testverbrauch: 4,8 Liter
Vmax: 180 km/h
0 auf 100 km/h: 8,3 Sek
Preis Testwagen: ab 26.490 Euro
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro

Renault Clio Techno Full Hybrid E-Tech 160 Foto: www.fahrfreude.cc

Danner FiDa
Schaffenberg 34, 4707 Schlüßlberg, Telefon 07248/63211
Jeding 17, 4673 Gaspoltshofen, Telefon 07735/6711
www.danner-fida.at

DANNER
Linzer Straße 56, 4531 Kematen a.d.Krems
Telefon 07228/6436
Linzer Straße 185, 4614 Marchtrenk
Telefon 07243/50505www.schmidberger.co.at
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VERANSTALTUNGEN

„Summer in the City“ in Marchtrenk
MARCHTRENK. Es wird heiß
beim Eventsommer in der
größten Stadt im Bezirk: Ge-
plant ist die Veranstaltungs-
reihe „Summer in theCity“.An
drei Freitagen steht der Stadt-
platz im Zeichen der Gesel-
ligkeit. Neben musikalischer
Unterhaltung gibt es kühle Ge-
tränke und kulinarische
Schmankerl. Die Veranstal-
tungen starten ab 20 Uhr.

Diese Veranstaltungsreihe hat
sich zu einem Fixpunkt entwi-
ckelt. Nicht nur Marchtrenker
genießen die gemütliche Stim-
mung am Stadtplatz. Denn neben
Musik gibt es dieGelegenheit bei
einem guten Getränk mit Freun-
den ein paar tolle Stunden zu ver-
bringen. Los geht es am Freitag,
10. Juli, mit der „Ciao March-
trenk: La Notte Italiano“ ein

Abend der das Lebensgefühl und
auch die Genüsse des südlichen
Nachbarns nach Marchtrenk
bringt. Eine Woche später, Frei-

tag, 17. Juli, wird es mit der Efer-
dinger Chefpartie musikalisch,
wenn dem Herrn Professor Dok-
tor Kurt Ostbahn gehuldigt wird.

Am Freitag, 24. Juli, fährt der
musikalische „Mystery Train“
ein am Marchtrenker Stadtplatz
ein.<

AmMarchtrenker Stadtplatz wartet mit „Summer in the City“ im Juli wieder viel Genuss und Spaß. Foto: Oberlaber

STONEFIRE

Zwei Tage Party
PENNEWANG. Die Ferien sind
da und das will ordentlich ge-
feiert werden. Am Zeugnistag,
Freitag, 10. Juli lädt die Landju-
gend Pennewang heuer zur Pre-
miere der School´s Out Party in
den Grazn Stadl, Breitenau 2.
Damit beginnt das Veranstal-
tungswochenende erstmals
schon am Freitag und man kann
sich perfekt für das große High-
light am Samstag, 11. Juli, ein-
stimmen. Da geht ab 20 Uhr das

Stonefire ´26 in die nächste Run-
de. In rustikaler Partyatmosphä-
re sorgen Top-DJs wie Lumex,
Steve Lima oder DomiNation für
beste Stimmung und heizen den
Besuchern bis in die frühenMor-
genstunden ein. Verschiedenste
Bars bieten für jeden Ge-
schmack das passende Getränk,
während coole Attraktionen wie
die Schießbude und das Tagada
für zusätzliche Action sorgen.
Vorverkauf über Ö-Ticket.<

Top-Djs, eine Schießbude und das Tagada warten auf die Besucher! Foto: Stefanie Eder

OPEN AIR

Sommernachtsgenuss
LAMBACH. Eine laue Sommer-
nacht voller mitreißender Melo-
dien, packender Filmmusik und
bester Kulinarik verspricht die
Marktmusikkapelle Lambach-
Edt für Samstag, 11. Juli. Um 19
Uhr beginnt das Open-Air-Kon-
zert beim Agrarbildungszentrum
Lambach und Kapellmeister Os-
car Viveros und die MMK ent-
führen in die Welt des Kinos mit
so legendären Klängen wie „Zu-
rück in die Zukunft“. Ergänzt
wird das Programm durch an-
spruchsvolle klassische Stücke,
wie die feurige, spanische Ou-
vertüre „Alcazar“ von Texi-

dor/Llano. Auch die Jugend prä-
sentiert sich an diesem Abend.
Das Bläserspatzen Orchester der
Marktmusikkapelle tritt nun
erstmals auch in Lambach ge-
meinsam mit dem Stadlinger Ju-
gendorchester „Can'zone“ auf.
Die Bewirtung startet bereits um
18 Uhr mit kühlen Getränken,
Köstlichkeiten vom Grill, Kaf-
fee sowie Kuchen. Für den mu-
sikalischen Ausklang sorgen die
„Wüddudler“.
Ein fixer Sitzplatz am Biertisch
samt Getränken kann unter
marktmusikkapellelambachedt@
gmail.com reserviert werden.<

Die Marktmusikkapelle Lambach-Edt spielt bekannte Filmmusik. Foto: E. Huber
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RÄTSELRALLYE

Ferien imMuseum
WELS. Zu Ferienbeginn laden Mu-
seen in ganz Oberösterreich zum
Erlebniswochenende ein. 27 Häu-
ser öffnen von 17. bis 19. Juli ihre
Türen zum „Ferienspaß im Mu-
seum“ und machen Themen aus
Kultur, Geschichte, Natur und
Technik für Kinder erfahrbar. Im
Stadtmuseum Wels-Burg begeben
sich bei der Rätselrallye „Plastik-
sackerl und Wegwerf-Besteck“
Familien auf eine spannende Reise

durch Jahrhunderte der Nachhal-
tigkeit. Auch das Minoritenmu-
seum kann bei einem Rätsel-Rund-
gang erkundet werden. Vieles ist
über die Römerzeit von Ovilava
bekannt, aber es gibt immer wieder
Neues zu entdecken. Hat man die
Rätselrallyes geschafft, wartet eine
kleine Überraschung. Termine:
Freitag, 17. Juli, 10 bis 17 Uhr,
Samstag, 18. Juli, 14 bis 17 Uhr,
Sonntag, 19. Juli, 10 bis 16 Uhr.<

Für Kinder und Familien gibt es noch Neues zu entdecken. Foto: Stadtmuseum Wels

KABARETT

Edter Kultursommer
EDT. Zwei abwechslungsreiche
Abendefindenheuerwiederbeim
Edter Kultursommer statt. Am
Mittwoch, 15. Juli, 19 Uhr sorgt
Kabarettist Bernhard Viktorin
mit seinem Programm „Irgend-
was mit Menschen“ im KomEdt
für beste Unterhaltung. Um sein
innerliches Gleichgewicht zu
finden, legtViktorineinenAbend
lang die Vergangenheit, Gegen-
wart und Zukunft in die Waag-
schale. Vorverkauf: Gemeinde-
amt und Nah&Frisch Höftber-

ger. Am Freitag, 17. Juli, 19.30
Uhr klingt dann die Woche mit
dem Sommerfest unter freiem
Himmel und mit der Live-Band
„Aufguss“ gebührend aus. Mu-
sikalisch steht Aufguss für ge-
radlinigen Rock mit Einflüssen
aus Alternative und Punk. Neben
Rockklassikern sorgen die eige-
nen Songs der Band für Stim-
mung und bei denMitsing-Hym-
nen hält es niemanden mehr auf
der Bierbank. Der Eintritt zum
Sommerfest ist frei.<

Aufguss servieren Rockklassiker und Mitsing-Hymnen. Foto: Aufguss

DinolanD

Großes Urzeiterlebnis
KirchDorf/inn. Das Dinoland 
auf SchlossKatzenberg lädt mit 
100 Exponaten und Mitmachsta-
tionen zur Reise in die Urzeit ein. 
Neu ist heuer der Brachiosaurus 
„Brutus“ oder die 80 Meter lange 
Murmelbahn. An heißen Tagen 
bringt die XXL-Wasserrutsche ab 
jetzt wieder die ersehnte Abküh-
lung während des Besuchs und 
auch am pädagogischen Wasser-
spielplatz mit Naturbiotop können 

Groß und Klein plantschen. In den 
OÖ Ferien ist das Aus�ugsziel von 
Mittwoch bis Sonntag je von 10 bis 
17 Uhr geöffnet. Außerhalb der 
Ferien gelten Öffnungszeiten an 
Samstagen, Sonntagen und Feier-
tagen je von 10 bis 17 Uhr. Kinder 
unter vier Jahren haben freien Ein-
tritt. Für den Rundgang sollten drei 
Stunden eingeplant werden.
Mehr Informationen gibt es unter 
www.dino-land.at.<� Anzeige

Eine XXL-Wasserrutsche sorgt für Abkühlung während des Besuchs im Dinoland.
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Freitag, 17.7.2026
20 Uhr

EFERDINGER Chefpartie

Freitag, 24.7.2026
2000 Uhr
MMMystery Train

stadtplatz marchhhhtttrrreeennnkkk

ab 18 Uhr Sun
nstern

Freitag
24. 7.

12:30 Uhr Stö
belturnier

ab 17 Uhr Sun
nstern

Samstag
25. 7.mit traditioneller Weinkost

FF SULZBACH | Pichl bei Wels
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FILME

Sommerkino mitten in Wels
WELS. Wenn der Fußball-Welt-
meister gekürt ist, dann wird der
Schießerhof beim Minoriten-
platz wieder zum Kinosaal. An
den Sommerwochenenden von
23. Juli bis 23. August – immer
Donnerstag bis Sonntag – zeigt
das ProgrammkinoWels ein aus-
gewähltes Portfolio aus interna-
tionalen Komödien, Musikfil-
men und Klassikern, und das bei
jedem Wetter! In Kooperation
mit der Wels Marketing & Tou-
ristik GmbH findet das Filmfes-

tiWels wieder statt und alle Film-
fans dürfen sich auf 20 ausge-
wählte Filmhighlights freuen,
unter anderen auf Premieren und
Previews, aber auch auf Film-
highlights des laufenden Kino-
jahres zum Neuentdecken und
Wiedersehen. Gezeigt werden
auchMusik-Dokus.

Infos
Alle weiteren Informationen gibt
es im Internet unter at www.pro-
grammkinowels.at<

Peter Jungreithmair (GF Wels Marketing & Touristik GmbH), Anna Dobringer
(Programmkino Wels), Bürgermeister Andreas Rabl (Stadt Wels) Foto: WMT

Kinderbuch
Der vielfach ausge-
zeichnete österreichi-
sche Kinder- und Ju-
gendbuchautor Heinz
Janisch ist am Mitt-
woch, 15. Juli, 14 Uhr
zu Gast in der Biblio-
thek Krenglbach und
liest aus seinem Buch
„Ich freue mich furcht-
bar sehr“. Wie immer
erzählt Janisch mit viel
Fantasie, Witz und
Einfühlungsvermögen
von Freundschaft,
kleinen Abenteuern
und großen Gefühlen.

Foto: Brigitte Friedrich

Trailpark Sieben Trails unterschiedlicher Schwierigkeitsstufen – von blau bis
schwarz, von Flow- bis Jump-Trail – und geeignet sowohl für Anfänger als auch
echte Rad-Freaks sind an der neuen Welser Kremstalrunde (R501) entstanden.
Am Samstag, 11. Juli, 13 Uhr wird der neue Trailpark in Sattledt (nahe „Lisi
Grün“ an der Sipbachzellerstraße) offiziell seiner Bestimmung übergeben.
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Country Open Air
Zum zweiten Mal fin-
det beim Kramer in der
Au in Krenglbach am
Samstag, 18. Juli, 18
Uhr ein Sommerfest
statt. Gast beim Open
Air ist der international
bekannte Countrysän-
ger Michael Stone. Er
wird mit einem ab-
wechslungsreichen
Programmmit Country,
Rock´n Roll, Austro-
pop, Schlagern und El-
vis-Songs für Stim-
mung sorgen. Nur bei
Schönwetter. Der Ein-
tritt ist frei. Foto: Mitterlehner

Burggartenkonzert Der Musikverein Krenglbach lässt am Donnerstag, 16.
Juli, 20Uhr denWelser Burggarten erklingen. Imvergangenen Jahr feierte dieKa-
pelle, die aus 70 aktiven Musikern besteht, ihr 125-jähriges Jubiläum. Unter
der musikalischen Leitung von Kapellmeister David Hillinger darf sich das Pu-
blikum auf ein abwechslungsreiches Konzertprogramm freuen. Foto: MV Krenglbach
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OPEN AIR

Freunde des Schlachthofs
WELS.Kultur besteht aus Men-
schen und Kultur braucht vie-
le unterschiedliche Menschen.
Deshalb lädt der Unterstüt-
zungsverein „Freunde des Al-
ten Schlachthofs“ am Sams-
tag, 18. Juli, ab 19 Uhr zum
Freunde-Open-Air am Fla-
vour-Yard-Gelände desAreals.

DenAuftakt machen Forest Lane
mit Bluesrock und funky-jazzi-
gen Grooves. Die Welser Band
um Sängerin Ulli Wurpes spielt
ihre eigenen Kompositionen mit
der Besonderheit, oberösterrei-
chischen Dialekt authentisch in
erdige Blues-Rhythmen zu ver-
packen.
Um 20.30 Uhr betreten Birgit
Denk & Band dann die Flavour
Yard-Bühne und haben Wiener
Blues mit imGepäck. Dass Denk
und ihre Kollegen mittlerweile

seit25Jahrenzusammensindwill
auch in Wels gefeiert werden.
Diese „Silber Hochzeit“ bringt
die Band dazu, ihrem alten und
neuemPublikum alleAlben noch
einmal auszugsweise vorzustel-
len. Birgit erzählt zwischen den
Liedern gewohnt unterhaltsam
von den Begegnungen und Ge-
schichten, die sich „dahinter“

zugetragen haben. Für das leib-
liche Wohl ist mit Speis und
Trank gesorgt. Bei Schlechtwet-
ter wird im Schlachthof gespielt.
„Freunde des Alten Schlacht-
hofs“ haben freien Eintritt. Jah-
resmitgliedschaften sind um 50
Euro an der Abendkasse erhält-
lich. Der Vorverkauf läuft über
Kupfticket<

Birgit Denk und Band stehen seit 25 Jahren gemeinsam auf der Bühne. Foto: Buxhofer

JAZZ

O2 am Hollengut
NEUKIRCHEN. Johannes Dick-
bauer & Friends sind am Freitag,
17. Juli Gast beim jährlichen O2-
Kunst-undKultur-OpenAir-Fest
im Hollengut. Die ideale Sym-
biosevonfaszinierenderMusikin
anmutendem Kunst-Ambiente,
garniert mit feinen Speisen im
grandiosen Hof des Hollengutes
ist ein Garant zum Wohlfühlen
und zum Genießen. Um 19.59
Uhr beginnt das O2.Mu-
sik&Wein.Festival mit JD Hive.

Das Quartett bestehend aus Jo-
hannes Dickbauer, Sebastian
Schneider, Daniele Camarda und
András Dés serviert klassischen
Kammerjazz auf höchstem
Niveau. Tags darauf, am Sams-
tag, 18. Juli, 19.59 Uhr treffen
beim Duo Dickbauer & Slavik
volksmusikalische Erdung, jaz-
zige Freiheit und kompositori-
sche Klarheit auf improvisatori-
sches Risiko. Sessel mitbringen!
VVK: www.gruppeo2.at<

JD Hive um Geiger Johannes Dickbauer spielen ein Open Air. Foto: Severin Koller

KINOTIPP

Virginia Woolf 's
Night and Day
Im London des frühen 20. Jahr-
hunderts sucht die brillante As-
tronominKatharineHilbery nach
einem Leben jenseits gesell-
schaftlicher Erwartungen. Zwi-
schenarrangierterEhe,Liebeund
geistiger Unabhängigkeit ent-
deckt sie, dass Herz und Ver-
stand keine Gegensätze sein

müssen – eine zarte, kluge und
humorvolle Erkundung von
Freiheit, Nähe und Selbstbe-
stimmung.< Anzeige

Haley Bennett spielt eine Frau, die ihre eigenen Entscheidungen treffen will.

Foto:W
oolfCom

edy
ProductionsLtd.

„Virginia Woolf´s Night
and Day“
Ab 9. Juli bei Star Movie
www.starmovie.at

SOMMERAUSSTELLUNG

Zeichnungen
NEUKIRCHEN. „Fundstücke am
Wegesrand – Von Pflanzen und
Dingen“ lautet der Titel der Som-
merausstellung im Hollengut. Ka-
rin Orell war Produktionsleiterin in
organisatorischen, künstlerischen
und handwerklichen Belangen bei
den Salzburger Festspielen und
widmet sich seit 2021 ausschließ-
lich ihren persönlichen künstleri-
schen Arbeiten. Die Vernissage
findet am Sonntag, 12. Juli, 11 Uhr
statt.WeitereTermine:16., 17., 18.,
23., 25. und 26. Juli.<

Arbeit von Karin Orell Foto: Orelll
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Terminanzeigen

DO, 9. Juli

FR, 10. Juli

SA, 11. Juli

SO, 12. Juli

MO, 13. Juli

DI, 14. Juli

MI, 15. Juli

DO, 16. Juli

FR, 17. Juli

Zahnärzte

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

OPEN-AIRMIT THOMAS STIPSITS
GMUNDEN. Thomas Stipsits gastiert mit
seiner Band am Freitag, 31. Juli, um 19.30
Uhr im Toscana Park Gmunden. BeimOpen-
Air-Konzert präsentiert der Kabarettist und
Schauspieler einen Abend voller Austropop
mit bekannten Songs und eigenen Inter-
pretationen.
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HOCHMAIR, WO BIST DU?
GMUNDEN. Schauspieler Philipp Hoch-
mair – bekannt als Jedermann – bringt am
Donnerstag, 30. Juli, um 20.30 Uhr seine
Performance „Hochmair, wo bist du?“ in
den Toscana Park Gmunden. Die Open-Air-
Veranstaltung verbindet Lesung, Schau-
spiel und Performance. Foto: Mathias Bothor

THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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Nominiert jetzt auf tips.at/ehrenamt bis zum
31.07.2026 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer,

die sich ein großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis
des Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure Ehrenamtlichen!in

Jetzt

bis 31.07.

nominieren!

Sport

Auflösung Sudoku

4 7 2 3 6 9 5 8 1
1 3 6 5 4 8 9 7 2
8 9 5 1 2 7 3 6 4
5 6 7 4 8 1 2 9 3
2 1 9 6 3 5 8 4 7
3 4 8 7 9 2 6 1 5
9 8 3 2 1 4 7 5 6
6 5 1 8 7 3 4 2 9
7 2 4 9 5 6 1 3 8

BELOHNUNG

Zeugnisaktion
WELS. Am Freitag, 10. Juli, lädt
das Max.Center Wels alle Schü-
ler bis zwölf Jahre zur beliebten
Zeugnisaktion ein. Wer ab 9 Uhr
mit seinem aktuellen Zeugnis
vorbeikommt, erhält als Beloh-
nung für ein erfolgreiches Schul-
jahr eine wasserdichte Tasche –
solange der Vorrat reicht.<

Center-Managerin Doris Panagl ver-
teilt wasserdichte Beutel. Foto: maxcenter

Wels: Burggartenkonzert Polizeimusik OÖ,
Burggarten, 20.00 (bei Schlechtwetter: Stadt-
theater Greif), Infos bei unklarem Wetter am
VA-Tag:  07242 235-7350 (Sprachbox)

Wels: Huadpartie / Open Stage, Alter Schlacht-
hof, 20.00

Wels: Open Skateboard Day, Alter Schlacht-
hof, ab 17.00, Infos: schlachthofwels.at/
sommerimhof

Wels: Schulschlussdisco für 8 - 12-Jährige,
Alter Schlachthof, 17 - 20.00, VA: Kinder-
freunde Wels-Stadtmitte

Krenglbach: School's Out Party, Ortsplatz,
ab 16.00

Pennewang: School's Out Party, Graz'n
Stadl, 20.00

Steinhaus: Theater "Ein alter Freund", Thea-
terstadl, Eberstalzeller Str. 10, 20.00, Kartenre-
servierung:  0670 3527538 (Mo - Fr, 9 -
18.00)

Wels: Jugenddisco für alle zwischen 11 und
15 Jahren, Alter Schlachthof, ab 18.00

Holzhausen: Open-Air-Kino "The Life of
Chuck", Pfarrhof, 20.30 (bei Schlechtwetter:
im VZH)

Krenglbach: Stöbelturnier, Feuerwehrhaus
Haiding, 10.00, VA: FF Haiding

Lambach: Sommer Open-Air Konzert der
MMK Lambach-Edt, Agrarbildungszentrum, An
der Traun 1, 19.00

Pennewang: Stonefire, Graz'n Stadl, 20.00

Steinhaus: Theater "Ein alter Freund", Thea-
terstadl, Eberstalzeller Str. 10, 20.00, Kartenre-
servierung:  0670 3527538 (Mo - Fr, 9 -
18.00)

Wels: Breakdance Workshop, Alter Schlacht-
hof, 12 - 13.30, Infos: schlachthofwels.at/
sommerimhof

Wels: Breakmyers Anniversary, Alter Schlacht-
hof, 14.00

Gunskirchen: "Element of Prime" 5-stimmi-
ges Blockflötenconsort, Wallfahrtskirche Maria
Fallsbach, 19.00, Karten: Marktgemeindeamt

Gunskirchen: Sommerkonzert Klangraum
St. Peter, Maria Fallsbach, 19.00, Karten:
Ö-Ticket, Marktgemeindeamt

Wels: Wort-Gottes-Feier mit Kinderfahrzeug-
segnung, Franziskuspark, 9.30, VA: Pfarre St.
Franziskus

Wels: Baby+Mutter Tag, EKiZ Klein & Gross,
Dragonerstr. 44, 9 - 12.00

Wels: Fußball WM Halbfinale 1, Alter
Schlachthof, 21.00

Eberstalzell: "Eine Maus namens Julian" Le-
sespiel zum Mitbasteln, Öffentl. Bibliothek,
14.30, Anm.: Gemeinde Webshop

Edt: Kabarett Bernhard Viktorin "Irgendwas
mit Menschen", KOMEDT, 19.00, Karten: Ge-
meindeamt, Nah & Frisch Höftberger

Krenglbach: Kinderbuchlesung "Ich freue
mich furchtbar sehr" mit Heinz Janisch, Öf-
fentl. Bibliothek, 14.00, Anm.: buecherei@
krenglbach.at

Wels: Fußball WM Halbfinale 2, Alter
Schlachthof, 21.00

Wels: Streetgarden, Alter Schlachthof, 15.30 -
19.00, Infos: schlachthofwels.at/sommerimhof

Wels: Burggartenkonzert MV Krenglbach,
Burggarten, 20.00 (bei Schlechtwetter: Stadt-
theater Greif), Infos bei unklarem Wetter am
VA-Tag:  07242 235-7350 (Sprachbox)

Wels: Open Skateboard Day, Alter Schlacht-
hof, ab 17.00, Infos: schlachthofwels.at/
sommerimhof

Buchkirchen: Sommerkino "Contra", Pfarr-
hof, 20.30 (bei Schlechtwetter: Apostelsaal)

Edt: Sommerfest mit Live-Band "Aufguss",
vor dem KOMEDT, 19.30

Neukirchen: Musik & Wein Festival, Hollen-
gut, Weinberg 8, 19.59, Infos/Karten:
www.gruppeo2.at

Bezirk Wels Stadt/Land, Wochenend-
Notdienst: 11. und 12. Juli, jeweils 9 -
11.00, DDr. Georg Kölblinger, Reinberghof 2,
4600 Thalheim b. Wels,  07242 62707

Wels: Tiergarten Wels, Stadtpark 1,
Öffnungszeiten tgl. 7 - 19.45; Eintritt frei

Wels: Tierheim Arche Wels,  Tierheimstraße
40, Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr, Sa 13 - 17.00,
für die Besichtigung der Tiere Terminvereinba-
rung unter  07242 235-7658 (Mo - Sa 8 -
12.00 und 13 - 17.00)

Wels: jd. Mi und Sa Wochenmarkt, Vogel-
weiderplatz, 6 - 12.30

Wels-Land: Notdienst Tierklinik Sattledt,
 07244 8924

Wels-Stadt: Notdienst Kleintierklinik
Wels,  07242 55571

Al-Anon Familiengruppen, Treffen f. An-
gehörige v. Alkoholikern, www.al-anon.at od.
 0664 73217240

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Wels: Drogenberatungsstelle Circle,
 07242 45274

Wels: Mobiles Familiencoaching,
 0800 252201, www.soziale-initiative.at

Wels: OÖ Zivil-Invalidenverband Bezirksgrup-
pe Wels,  07242 51494

Wels: Österr. Krebshilfe Oberösterreich, Bera-
tungsstelle Wels,  0660 5098550

Wels: Schuldnerberatung,    07242 77551

Neukirchen,  Hollengut,  Weinberg 8:
Sommerausstellung Karin Orell; Eröffnung: 12.
Juli, 11.00, Dauer: bis 26. Juli; Ausstellungszei-
ten: Do. 16. Juli 14 - 19.00, Fr. 17. Juli u. Sa.
18. Juli 17 - 22.00, So. 23. Juli 14 - 19.00, Sa.
25. Juli und So. 26. Juli 11 - 17.00

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: "Collector's Choice" Samm-
lung Raiffeisen-Holding NÖ-Wien mit Kunst-
gruppe Retz, Dauer: bis 27. September, Öff-
nungszeiten: Sa 14 - 18.00, So 10 - 18.00

Thalheim,  Museum Angerlehner,
Ascheter Str. 54: Art Line Trios "Tempest",
Dauer: bis 26. Juli, Öffnungszeiten: Sa 14 -
18.00, So 10 - 18.00
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen!

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Reiseträume TV

KRETAAB LINZ
Wöchentlich bis 04.10.2026 ab Linz
jeweils Mittwoch, Freitag, Sonntag

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

SÜDLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSCWORLD EUROPA
Termin 1: 30.01. bis 13./14.02.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 27.03. bis 10./11.04.2027 (14 Nächte)
Südliche Karibik ab/bis Fort-de-France (Martinique): Pointe-à-Pitre (Guade-
loupe), Philipsburg (St. Maarten), St. John‘s (Antigua), Basseterre (St. Kitts), Roseau
(Dominica), Castries (St. Lucia), Bridgetown (Barbados), St. George‘s (Grenada),
Kingstown (St. Vincent)

Kernos Beach
• 7 Nächte im DZ Superior mit Halbpension
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 09.08.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.145,-

Ihre Vorteile:
• Direkte Strandlage an einem der schönsten Strände der Region
• Herrlich weitläufige und ruhige Gartenanlage
• Malia & Stalis fußläufig erreichbar
• Sehr gute Küche mit besonders vielen kretischen Spezialitäten
• Stammgäste schwärmen vom Urlaub unter Freunden

Sentido Amounda Bay
• 7 Nächte im DZmit All Inclusive
• Inkl. Transfer
• Preisbeispiel: z.B. am 06.09.2026

Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Linz ab € 1.302,-

Ihre Vorteile:
• Top Preis-/Leistungsverhältnis
• Zentrale Lage im Herzen von Amoudara
• Besonderes, hochwertiges Ambiente
• Zimmermit direktem Poolzugang
• Hoteleigener Beach Club

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades
• Flug-Upgrade: Premium Economy€ 300,- p. P., Business Class € 1.250,- p. P. (aufAnfrage)
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1.145,-

ab

2.599,-

ab

2.659,-

1 Parkplatz pro
Buchung in Linz
am Flughafen

inkludiert

Special

Fotos: MSC Cruises S.A.

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf
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maxi.wochenende FR, 10.7 UND
SA, 11.7.2026

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen trinkfertige Produkte, Knüllerpreise, megamengen, S-BUDGET und Tchibo/Eduscho Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 15.7.2026

Nur noch bis Samstag, 11.7.2026

TIGERSTARKES
Strandtuch GRATIS2)

Ab € 50.-
Einkaufswert1)

1) Exklusive Pfand. 2) Pro Einkauf nur ein Gutschein-Abschnitt erhältlich.

Pöndorf

Mind. 2,5 kg Packung

STATT 15.99

999
AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

37 % BILLIGER

Stritzinger
Riesengarnelen odder
Garnelenspieße
800 g, tiefgekühlt
ab 2 Packungen
(1 kg = 12.49)

Österr. SSchhhweiiine-
Schopfbraten
ausgelöst, mit Schwarte,
ohne Knochen, mind. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

MEGAMENGE

NUR

499
AKTION

Pfanner Getränke
Ananas-Kokos, Grüner Apfel,
ACE Mehrfruchtsaft, BCE Wald-
fruchtsaft, Fruity Orangen-
getränk oder Tropical, 1 Liter
ab 4 Packungen

GetränkeG t ä k

PFAND

FREI

Briketts
8 kg, unkompliziertes Anzünden,
volle Glut in 20 Minuten,
Hitze für über drei Stunden
ab 2 Packungen
UVP1): 19.99

ompliziertes Anzü STATT 15.99

1499
AB 2 PKG. JE

MAXI.PACK

SIE SPAREN 1.-
PRO PACKUNG

STATT 26.99

1999

25 % BILLIGER

Ariel Flüssig, Pulver,
All-in-1 Pods oder
Max Power
verschiedene Sorten,
54-111 Wäschen
(1 WG = 0.37-0.18)

NUR FÜR KURZE ZEIT

STATT 17.99
AB 2 FL. JE

799
55 % BILLIGER

MAXI.PACK

Aperol
italienischer
Aperitif,
0,7 Liter
ab 2 Flaschen
(1 l = 11.41)

KAFFEE*
auf ALLE SORTEN

auf ALLE

auf ALLE

auf ALLE

-25%BIS ZU

f ALLE
-25%BIS ZU
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ZIPFER BIERE***

au

SÜSSWAREN**

-25%BIS ZU

WEINE****

-50%BIS ZU

S

*
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MAXI.PACK

STATT 2.39
AB 4 PKG. JE

129
46 % BILLIGER

Teil der Familie


